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06.03.2024

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ab Mitte April lade ich Sie wieder herzlich zu einer neuen 
Runde meiner Bürgerstammtische in allen fünf Gemein-
deteilen ein. Die genauen Termine finden Sie auf Seite 13. 
Wie immer gilt: Falls Sie am Termin in Ihrem Dorf keine Zeit 
haben, können Sie auch gerne in eines der Nachbardörfer 
kommen. Manchmal kann ein kleiner Perspektivwechsel ja 
auch interessante neue Eindrücke bringen. Ich freue mich 
jedenfalls auf viele Teilnehmer und auf den Austausch mit 
Ihnen, über das, was Sie aktuell bewegt und was sich in 
unserer Gemeinde bewegt.
 
Vor dem Bürgerstammtisch in Fuchsstadt möchten uns 
die Verantwortlichen des Projekts „boden:ständig“ nach 
Abschluss der Maßnahme A die erste, fertiggestellte Re-
tensionsfläche zum Schutz bei Starkregenereignissen im 
Rahmen eines Vororttermins vorstellen und sich mit al-
len Interessierten austauschen. Wir treffen uns dazu am 
23.04. um 18.15 Uhr vor dem Feuerwehrhaus und bilden 
Fahrgemeinschaften zur Retensionsfläche. Im Anschluss 
findet wie gewohnt im Sportheim der Bürgerstammtisch 
statt.

Der sogenannte „Gletscher“ ist eine wichtige Gemeinde-
verbindungsstraße, die unsere Gemeindeteile Uengers-
hausen, Albertshausen und Lindflur verbindet und sowohl 
von Autofahrern als auch von Radfahrern und Fußgängern 
gerne genutzt wird. Die Gemeinde wird dort in Kürze drin-
gende Sanierungsarbeiten für rund 137.000 € durchfüh-
ren. Dafür muss der gesamte „Gletscher“ für ca. vier Ar-
beitstage vollständig gesperrt werden. Die Sperrung ist für 
den Zeitraum vom 02.04. bis zum 19.04.2024 geplant. Der 
genaue Beginn und die Dauer der Sperrung hängen von 
den Witterungsbedingungen ab.

Die Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet „Vor-
derer Höchberg II“ in Reichenberg, in dem 46 Baupar-
zellen entstehen, beginnen voraussichtlich am 25.03. 
2024. Sie werden durch das ortsansässige Bauunterneh-
men Johann Pfeuffer GmbH & Co. KG durchgeführt und 
dauern voraussichtlich ca. 1 ½ Jahre. Wir bitten um Ver-
ständnis für etwaige Beeinträchtigungen während dieser 
Zeit.

Die Regierung von Unterfranken plant eine Flüchtlings-
unterkunft auf einem privaten Grundstück im Gewerbe-
gebiet Klingholz. Der entsprechende Bauantrag für eine 
Anlage mit 26 Bungalows (für jeweils max. 4 Personen) 
liegt dem Marktgemeinderat vor und wird in der Sitzung 
am 20.03.2024 behandelt. Wichtig dabei ist, dass wir hier 
nur um die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
gebeten werden. Die baurechtlich genehmigende Behörde 
ist das Landratsamt. Die Unterkunft soll bereits Ende des 
Jahres bezugsfertig sein.

Wir hatten in den letzten Monaten immer wieder Rückfra-
gen bezüglich der Baumfällarbeiten im Wäldchen ober-
halb des Wasserhäusles in Albertshausen. Auch im In-
ternet, in den sozialen Netzwerken wurde intensiv über die 
Maßnahmen diskutiert. Nach Rückfrage von Gemeinderä-
tin Martha Morell bei der Unteren Naturschutzbehörde war 

Verabschiedung von Dieter Schöll als Kreisbrandmeister im 
Rahmen der JHV der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg 
am 09.03.24. Vielen Dank für deinen außergewöhnlichen 
jahrzehntelangen Einsatz, lieber Dieter! Ich bin mir sicher, 
auch nach deinem altersbedingten Ausscheiden als Kreis-
brandmeister, wirst du unseren Feuerwehren in der Gemein-
de und auf Landkreisebene weiterhin mit deiner großen Er-
fahrung als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.
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klar, dass es sich um genehmigte und sogar erwünschte 
Arbeiten des Eigentümers des Privatgrundstückes han-
delt. Die Entnahme der Bäume ist zum einen wegen des 
Eschentriebsterbens notwendig, zum anderen dient das 
Wäldchen zum Betrieb einer nachhaltigen Holzhackschnit-
zelheizung. Die Bäume sollen durch den Aufwuchs junger 
Bäume ersetzt werden.

Zu guter Letzt lade ich Sie alle herzlich ein zu unserem 
Ostermarkt, der am Sonntag, den 17. März um 13 Uhr 
seine Pforten öffnet. Auf dem Platz rund um das Rathaus, 
im Galeriegebäude, Gartensaal und im evangelischen Ge-
meindehaus erwarten uns allerhand Leckereien, frühlings-
hafte Dekorationen, Kunsthandwerk, Aktionen für Kinder 
u.v.m. Die Auftritte des Posaunenchors und der Kinder aus 
der verlängerten Mittagsbetreuung finden um 14 Uhr statt. 
Alle Mitwirkenden, Standbetreiber und Helfer freuen sich 
auf viele Besucher und auch ich freue mich auf ein buntes 
Markttreiben in unserer Ortsmitte und ein paar schöne und 
gesellige Stunden mit möglichst vielen von Ihnen.

Herzliche Grüße

 
					        Ihr Stefan Hemmerich
					        1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 23.01.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.1 	Archivbericht für das Jahr 2023

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.

3.1 	15. Änderung des Flächennutzungsplanes; Freiflächen-
	 photovoltaikanlage „Albertshausen West“ Gemarkung 
	 Albertshausen; Billigungs- und Auslegungsbeschluss
	 gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie § 4 Abs. 1 BauGB

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

3.2 	Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage
	 Albertshausen West“ und Satzung über örtliche Bau-
	 vorschriften für diesen Bebauungsplan; Gemarkung
	 Albertshausen; Billigungs- und Auslegungsbeschluss
	 gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie § 4 Abs. 1 BauGB

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

4. 	 Aufhebung der Gestaltungssatzung und Erlass eines
	 Gestaltungshandbuches mit Kommunalen Förderpro-
	 gramms für das Gebiet „Reichenberg – Ortsmitte“

Der Marktgemeinderat beschloss die Aufhebung der Gestal-
tungssatzung.

Weiter beschloss der Marktgemeinderat den Erlass des Gestal-
tungshandbuches mit Kommunalem Förderprogramm. Dieses 
Förderprogramm tritt ab dem 01.02.2024 in Kraft und wird für 4 
Jahre (2024–2028) Gültigkeit besitzen.

Das Förderprogramm gilt jeweils bis zum Ende eines Haushalts-
jahres. Durch die Bereitstellung von Fördermitteln im darauffol-
genden Haushaltsplan verlängert sich das Programm jeweils um 
ein Jahr.

5.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Einfa-
	 milienhauses mit Carport auf dem Grundstück
	 Fl.Nr. 827/2, Am Lerchenberg 22, Gemarkung Fuchs-
	 stadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen für 
den Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

5.2 	Antrag auf Baugenehmigung für die Nutzungsänderung
	 einer bestehenden Scheune zu Wohnraum sowie Nach-
	 genehmigung eines bereits errichteten Zwischengebäu-
	 des für die Nutzung als Loggia und Unterstellplatz auf 
	 Fl.Nr. 50, Bahnhofstraße 5, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und die Stellung-
nahme des städtebaulich beratenden Architekten Schröder zur 
Kenntnis und erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Ein-
vernehmen nach § 36 BauGB. 

Weiterhin stimmt der Marktgemeinderat den nachfolgend aufge-
führten Abweichungen von der gemeindlichen Gestaltungssat-
zung zu.
1. Ziffer 5.1 der Gestaltungssatzung 
Photovoltaikanlage 
2. Ziffer 4.3.4 der Gestaltungssatzung 
Waagerechte Holzschalung an der Nordseite und an der Gie-
belseite 

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

5.3 	Antrag auf Baugenehmigung; Erweiterung eines Mehr-
	 familienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 233/5,
	 Hattenhauser Straße 21, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und stimmte folgenden Befreiungen mit 12:4 Stim-
men zu:
–	 Überschreitung der max. zulässigen Geschossflächenzahl
–	 Baugrenzenüberschreitung in Richtung Westen

Darüber hinaus erteilte der Marktgemeinderat das gemeindliche 
Einvernehmen für die Erweiterung eines Mehrfamilienhauses auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 223/5, Hattenhauser Straße 21, Gemar-
kung Reichenberg.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.
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5.4 	Antrag auf Vorbescheid; Umbau, Erweiterung und
	 energetische Sanierung eines Einfamilienhauses auf
	 dem Grundstück Fl.Nr. 450/7, Unterer Weinberg 68,
	 Gemarkung Reichenberg

In Kenntnisnahme des Sachverhalts stimmte der Marktgemein-
derat einzeln über die Anträge auf Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans „Guttenberger Grund II Teil B“ ab.

Befreiungen:

1.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die maximal 1 zulässiges Vollgeschoss berg-
seits für die Erweiterung eines zusätzlichen Staffelgeschos-
ses wird zugestimmt.

	 Begründet wird dies damit, dass die Höhe des Hauses bei der 
Ausführung des geplanten Staffelgeschosses niedriger von 
der Gesamthöhe ist, als wenn auf dem bestehenden Gebäu-
de ein Satteldach mit max. zulässiger Dachneigung von 35 
Grad errichtet werden würde. Mit dieser Befreiung werden die 
Grundzüge der Planung nicht berührt.

2.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die Festsetzung, wonach die Oberkante Decke 
über dem letzten zulässigen Vollgeschoss max. 6,50m über 
der Oberkante vorhandenem talseitigen Gelände betragen 
darf, wird zugestimmt.

3.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die maximal zulässige Höhe von Stützmauern 
von 1,25 m auf bis zu 3,00 m wird zugestimmt.

4.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die maximal zulässige Geschossflächenzahl 
von maximal 0,5 auf 0,56 wird zugestimmt.

In Kenntnisnahme des Sachverhalts erteilte der Marktgemein-
derat mit 15:1 Stimmen für das geplante Bauvorhaben das ge-
meindliche Einvernehmen.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

6.1 	Genehmigungsfreistellungsverfahren; Antrag auf Ge-
	 nehmigung eines Pultdaches auf zwei bestehende Con-
	 tainer für die Errichtung einer Photovoltaikanlage und 
	 Neubau einer Unterstellhalle auf Fl.Nr. 1381, Bahnhof-
	 straße 59, Gmkg. Reichenberg

Mitteilung:

Am 30.11.2023 wurde ein Antrag auf Genehmigung eines Pult-
daches auf zwei bestehende Container für die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage und der Neubau einer Unterstellhalle auf 
Fl.Nr. 1381, Bahnhofstraße 59, Gmkg. Reichenberg eingereicht.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Am Bahnhof“ in Reichenberg.

Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden eingehalten.

Eine Nachbarbeteiligung fand nicht statt.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss. Sie sind selbst dafür verantwortlich, dass die Voraus-
setzungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen 
und tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmä-
ßigkeit des Vorhabens.

Anzeige
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6.2 	Antrag auf Genehmigungsfreistellung: Wohnhausneu-
	 bau mit Einliegerwohnung und Stellplätzen auf dem
	 Grundstück Fl.Nr. 625/14, Lindflurer Weg 29,
	 Gemarkung Fuchsstadt

Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 23.11.2023 beinhaltete den Neubau eines Wohnhauses mit 
Einliegerwohnung und Stellplätzen auf dem Grundstück mit der 
Fl.Nr. 625/14, Lindflurer Weg 29, Gemarkung Fuchsstadt.
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.
Die erforderlichen 3 Stellplätze wurden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Heppental“ werden einge-
halten.
Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss. Sie sind selbst dafür verantwortlich, dass die Voraus-
setzungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen 
und tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmä-
ßigkeit des Vorhabens.

7.1 	Auftragsvergabe: Austausch der Leuchtmittel in den
	 Treppenhäusern des Seniorenwohnens

Mitteilung:

Für den Austausch der Leuchtmittel in den Treppenhäusern des 
Seniorenwohnens wurden mehrere Firmen angefragt.

Den Zuschlag hatte die Firma Elektro Pixis aus Gerbrunn mit 
Angebots-Nr. 223-175 vom 21.09.2023 mit einer Auftragssumme 
von 1.177,99 € brutto erhalten. Es wurden LED Leuchten der 
Marke Quick-FIXplus verbaut.

Auch bei dieser Lampe ist ein Austausch durch einen Laien 
möglich. Der tatsächliche Rechnungsbetrag wurde mit 1.023,00 
€ brutto bemessen.

7.2 	Auftragsvergabe: Erneuerung der Sprechanlage im
	 Lehrerwohnhaus

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7.3 	Friedhof Reichenberg; Information über die Auftrags-
	 vergabe der Instandhaltungsmaßnahme am Leichen-
	 haus

Mitteilung:

In der Marktgemeinderatssitzung am 12.12.2023 hatte der 
Marktgemeinderat in Kenntnisnahme des Sachverhalts folgen-
den Beschluss gefasst:

„Der Marktgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.

Die Verwaltung wird für diese Instandhaltungsmaßnahme Ange-
bote von Fachfirmen einholen. Anschließend werden die Ange-
bote dem Marktgemeinderat vorgelegt, damit die Auftragsverga-
be erfolgen kann.“

Durch die Verwaltung wurden Angebote von mehreren Firmen 
angefragt.

Eingegangen war nur das Angebot der Fa. RIBAS GmbH vom 
19.12.2023 über 1.932,56 Euro brutto. Da die Preise nur eine 
Bindungsfrist von 4 Wochen hatten und dem Markt Reichenberg 
trotz mehrmaliger Nachfragen keine weiteren Angebote vorgelegt 
wurden, wurde der Auftrag Anfang Januar 2024 vergeben, damit 
die Maßnahme schnellstmöglich durchgeführt werden konnte.

7.4 	Kanalsanierung und Neubau der Wasserleitung ober-
	 halb der Bahnlinie im Ortsteil Reichenberg in den
	 Straßen „Unterer Weinberg“ von Hs. Nr. 29–41 und
	 „Sonnenrain“ von Hs. Nr. 2–16

Der Markgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts, das Tiefbautechnische Büro Köhl mit den Ingenieurleis-
tungen für die Kanalsanierung und den Neubau der Wasserlei-
tung oberhalb der Bahnlinie im Ortsteil Reichenberg in den Stra-
ßen „Unterer Weinberg“ von Hs. Nr. 29–41 und „Sonnenrain“ von 
Hs. Nr. 2–16 zu einem Angebotspreis in Höhe von 74.567,37 € 
brutto zu beauftragen.

8.1 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Anbringung von 
	 zwei Bodenschwellen im Birkenweg im Ortsteil
	 Uengershausen

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts mit 10:6 Stimmen, dass im Birkenweg in Uengershausen 
zwei Bodenschwellen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und 
zur Temporeduzierung im betroffenen Straßenabschnitt ange-
bracht werden.

Die Verwaltung wurde beauftragt, alles Weitere zu veranlassen.

9. 	 Zukunftskonzept der Freiwilligen Feuerwehren der 
	 Marktgemeinde Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

Anzeige
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10. 	Umgang mit Zuwendungen des Haushaltsjahres 2023

Der Marktgemeinderat nahm die von der Marktgemeindeverwal-
tung vorgelegten Zuwendungsliste des Haushaltsjahres 2023 zur 
Kenntnis. Nachdem kein Verdacht auf eine Einflussnahme der 
Zuwendungsgeber auf Handlungen des Marktgemeinderats oder 
der Marktgemeindeverwaltung bestand, wurde die Annahme der 
Zuwendungen nachträglich genehmigt.

11. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages mit der Stadt-
	 werke Würzburg AG für das Erdgasversorgungsnetz 
	 des Marktes Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Stand des Konzessionsver-
fahrens für die Erdgasversorgung und das Bieterverfahren zur 
Kenntnis und beschloss, dass den Zuschlag der Bieter, die Stadt-
werke Würzburg AG, als Gasversorger für das Gewerbegebiet 
Klingholz, die Ortsteile Albertshausen, Fuchsstadt, Uengershau-
sen, Lindflur und Reichenberg (ausgenommen das von der Firma 
Tyczka versorgte Flüssiggasgebiet „Vorderer Höchberg“) erhal-
ten soll. Die Verwaltung wurde beauftragt, einen entsprechenden 
Konzessionsvertrag zwischen der Stadtwerke Würzburg AG und 
dem Markt Reichenberg auszuarbeiten und dem Marktgemein-
derat zur Beschlussfassung und Genehmigung vorzulegen.

12. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch teilte mit, dass im Bereich des Anwesens Tulpenstra-
ße 25, Fuchsstadt, die Straßenlaterne defekt sei. Darüber hinaus 
war man mit der Bitte an ihn herangetreten, ob an der Einfahrt 
Lindflurer Weg (Hauptzufahrt Baugebiet Heppental, Fuchsstadt) 
ein Verkehrsspiegel angebracht werden könne. GR Schlosser er-
achtete eine Maßnahme zur Sicherung der Verkehrssicherheit in 
diesem Bereich ebenfalls für sinnvoll. Bgm. Hemmerich entgeg-
nete, dass dies mit der Straßenverkehrsbehörde abgesprochen 

werden müsse. GR Glaser wies darauf hin, dass der bestehende 
Verkehrsspiegel an der Bushaltestelle in Fuchsstadt kaputt sei. 
Bgm. Hemmerich bat im Zuge dessen darum, solche Themen 
(defekte Straßenlaternen, kaputte Verkehrsspiegel) künftig direkt 
an den Bauhof weiterzugeben.

GR Dworschak wollte wissen, wann die Jugendförderungen im 
Gemeinderat behandelt werden. GRin Brodwolf warf ein, dass 
man sich darauf geeinigt habe, diesbezüglich nicht jedes Jahr 
einen Gemeinderatsbeschluss zu verfassen. Bgm. Hemmerich 
sicherte zu, sich diesbezüglich mit dem zuständigen Sachbear-
beiter Herrn Mack in Verbindung zu setzen. Des Weiteren erkun-
digte er sich, ob hinsichtlich der säumigen Zahler schon eine Lö-
sung gefunden wurde. Bgm. Hemmerich entgegnete, dass sich 
Frau Hötger darum kümmere.

GR Schoch wollte wissen, wann die Instandsetzung der Was-
serentnahmestelle in Lindflur geprüft werde. Bgm. Hemmerich 
erklärte, dass dies noch ausstehe, Herr Dürr jedoch Bescheid 
wisse.

GR Hartmann fragte, ob Schreiben hinsichtlich des Lärmschut-
zes an der Bahn in Reichenberg bereits an die Bürgerinnen und 
Bürger versendet wurde. Bgm. Hemmerich entgegnete, dass er 
diesbezüglich keine neuen Informationen habe.

Anzeige
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Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
N.N.

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen



12

Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Das Bürgerbüro informiert
Aus personellen Gründen ist das Bürgerbüro an folgenden Tagen 
nicht besetzt:
–	 Donnerstag, 21.03. und 28.03.2024 am Vormittag
–	 Donnerstag, 04.05. und Freitag, 05.04.2024 den ganzen Tag
–	 Donnerstag, 11.04.2024 am Nachmittag und Freitag, 
	 12.04.2024 den ganzen Tag

Die Gemeindekasse informiert  
Am 15.03.2024 sind zur Zahlung fällig:
–	 Die Abrechnungsbescheide über Benutzungsgebühren
	 für den Abrechnungszeitraum 2023 für Wasserver-
	 brauch, Kanalbenutzung und Niederschlagswasser

Sofern Sie diese Gebühren noch nicht bezahlt haben, bitten wir 
um umgehende Überweisung. Hatte sich bei Ihrer Abrechnung 
ein Guthaben ergeben, so werden wir den Betrag auf das uns 
bekannte Konto (lt. SEPA Mandat) erstatten. Wir haben den 
Betrag nicht mit den künftigen Vorauszahlungen aufgerechnet. 
Sofern Sie uns kein SEPA Mandat (Abbuchungserlaubnis) erteilt 
haben, bitten wir um eine kurze Mitteilung wie wir das Guthaben 
verwenden sollen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung 
eindeutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Ertei-
lung eines SEPA-Lastschriftmandates. Dieses gewährleistet den 
rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu bei, erheblichen 
Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per E-Mail 
an gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen
Samstag, 20.04.2024	 09:00–09:30 Uhr
Fuchsstadt (Am Kirchberg, neben dem Friedhof)

Samstag, 20.04.2024	 11:00–11:30 Uhr
Albertshausen (Seegartenweg, neben dem Schwimmbad)

Samstag, 27.04.2024	 09:00–09:30 Uhr
Uengershausen (am Sportplatz)

Samstag, 27.04.2024	 14:30–14:45 Uhr
Lindflur (am Freizeitgelände)

Die Anlieferung darf nur am Tag des Häckselns erfolgen.
Die Mithilfe einer Person ist erforderlich.

Baugebiet „Vorderer Höchberg II“
in Reichenberg
Beginn der Erschließungsarbeiten

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 25.03.2024 fangen voraussichtlich die Erschließungsarbei-
ten für das Baugebiet „Vorderer Höchberg II“ in Reichenberg an. 
Die Dauer der Bauarbeiten werden ca. 1 ½ Jahre in Anspruch 
nehmen.

Insgesamt entstehen in diesem Baugebiet 46 Bauparzellen.

Die gesamte Maßnahme erfolgt im Rahmen einer Erschließungs-
trägerschaft mit der KFB Baumanagement GmbH.

Wir bitten Sie um Verständnis für die damit verbundenen Beein-
trächtigungen.

gez.                              Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister
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Einladung zu den Bürgerstammtischen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Markt Rei-
chenberg,

ich darf Sie recht herzlich zu den Bürgerstammtischen ein-
laden.

An diesem Abend haben Sie wieder die Möglichkeit, sich 
über aktuelle Themen zu informieren und eigene Anregun-
gen und Fragen zu äußern. In zwangloser Runde können Sie 
mit mir und den Mitgliedern des Marktgemeinderates über 
die aktuellen Angelegenheiten in Ihrem Ortsteil sprechen. 
Ziel ist es, einen Platz zu schaffen, für die Themen, die Sie 
in Ihrem alltäglichen Leben in unserer Marktgemeinde be-
schäftigen.

Ich freue mich auf viele interessante Gespräche und lade Sie 
ein, an unserer Runde teilzuhaben.

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

Alle Termine jeweils ab 19:00 Uhr

Albertshausen	 18.04.2024	 Feuerwehrhaus
					     Schulungsraum

Uengershausen	 22.04.2024	 Gaststätte der
					     Mehrzweckhalle

Fuchsstadt	 23.04.2024	 Sportheim
			   Vorher Ortsbegehung „Hochwasserschutz-
			   maßnahmen“ 
			   Treffpunkt: am Feuerwehrhaus, 18:15 Uhr

Reichenberg	 25.04.2024	  Schützenhaus

Lindflur		  29.04.2024	  Bürgerhaus

Turnusmäßiger Zählerwechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterliegen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der Eichgültigkeit durch geeichte 
Wasserzähler zu ersetzen. Die Eichfrist beträgt  sechs Jahre.

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung: 
Volker Thorwart (Bauhof):
0151-19532065
bauhof@reichenberg.bayern.de     

Markus Binder (Bauamt):
0931-6006121
markus.binder@reichenberg.bayern.de

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 15.03.2024	 9
Sa.	 16.03.2024	 10
So.	 17.03.2024	 11
Mo.	 18.03.2024	 12
Di.	 19.03.2024	 1
Mi.	 20.03.2024	 2
Do.	 21.03.2024	 3
Fr.	 22.03.2024	 4
Sa.	 23.03.2024	 5
So.	 24.03.2024	 6
Mo.	 25.03.2024	 7
Di.	 26.03.2024	 8
Mi.	 27.03.2024	 9
Do.	 28.03.2024	 10
Fr.	 29.03.2024	 11
Sa.	 30.03.2024	 12
So.	 31.03.2024	 1
Mo.	 01.04.2024	 2
Di.	 02.04.2024	 3

Mi.	 03.04.2024	 4
Do.	 04.04.2024	 5
Fr.	 05.04.2024	 6
Sa.	 06.04.2024	 7
So.	 07.04.2024	 8
Mo.	 08.04.2024	 9
Di.	 09.04.2024	 10
Mi.	 10.04.2024	 11
Do.	 11.04.2024	 12
Fr.	 12.04.2024	 1
Sa.	 13.04.2024	 2
So.	 14.04.2024	 3
Mo.	 15.04.2024	 4
Di.	 16.04.2024	 5
Mi.	 17.04.2024	 6
Do.	 18.04.2024	 7
Fr.	 19.04.2024	 8
Sa.	 20.04.2024	 9
So.	 21.04.2024	 10

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke	 Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.

Anzeige
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag		  15:30 – 18:30 Uhr	
		  Dienstag		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Mittwoch		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr	
		  Freitag		  15:30 – 18:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 9. März 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

„Ich lieb den Frühling, ich lieb den Sonnenschein.
Wann wird es endlich mal wieder wärmer sein?
Schnee, Eis und Kälte müssen bald vergeh’n.“

Volksgut

Wir freuen uns Ihnen wieder einen Einblick in das bunte Treiben 
unserer evang. Kindertageseinrichtung Reichenberg zu geben. 
Die närrische Faschingszeit lassen wir hinter uns und blicken nun 
erwartungsvoll dem Frühling entgegen, der uns mit ersten Son-
nenstrahlen nach draußen lockt.

Die jüngeren Kindergarten-
kinder widmen sich seit Ja-
nuar mit großer Begeisterung 
dem Thema „Ernährung“. Mit 
viel Neugier haben sie in den 
letzten Wochen erkundet, aus 
welchen Zutaten ein leckerer 
Pfannkuchen besteht und wo-
her diese kommen. Ein Be-
such auf einem örtlichen Bau-
ernhof bot den Kindern die 
wunderbare Gelegenheit, den 
Ursprung von Milch und Ei-
ern hautnah zu erleben. Dort 
begrüßten sie mit Freude die 
neugierigen Kühe, verspielten 
Kälber und die aufgeweckten
Hühner. Am Ende des aufregenden Besuchs durften sie sogar 
Eier mitnehmen, die später zu köstlichen Pfannkuchen verarbei-
tet werden sollten.

Neben dem Bauernhofbesuch wurden auch verschiedene Ge-
treidesorten genauer unter die Lupe genommen. Durch ein span-
nendes Experiment lernten die Kinder, wie aus Weizen- und Rog-
genkörnern schließlich das Mehl entsteht, das die Grundlage für 
viele ihrer Lieblingsspeisen bildet. 

Auch für unsere Krippenkinder spielt das Thema „Ernährung“ 
zurzeit eine Rolle. Die Umstellung auf einen neuen Lieferanten 
für Lebensmittel ermöglicht es ihnen, eine Vielfalt an frischen und 
gesunden Leckereien auszuprobieren. Ob neues Obst, frisches 
Brot oder köstliche Brotaufstriche – die kleinen Genießer lassen 
sich die Gelegenheit nicht entgehen, neue Geschmacksrichtun-
gen zu erkunden.

Ein weiterer Höhepunkt des Monats war der Ausflug der Vor-
schulkinder in das Theater „Spielberg“ nach Würzburg. Mit dem 
Zug ging es in die Stadt, wo sie sich das Theaterstück „Prinzes-
sin Perle und der Drachenstuhl“ angesehen haben, was sowohl 
für faszinierte als auch furchtsame Reaktionen bei den Kindern 
sorgte.

Für unsere älteren Kindergar-
tenkinder stehen außerdem 
derzeit wieder die beliebten 
Naturtage auf dem Programm. 
Jeden Freitag zieht es sie hi-
naus in die freie Natur, sei es 
in den Wald, auf den Spiel-
platz oder in unseren eigenen 
Garten. Das Frühlingswetter 
lockt auch unsere Krippenkin-
der nach draußen, wo sie mit 
strahlenden Gesichtern die 
ersten warmen Sonnenstrah-
len genießen. Die Kinder der 
Wölkchengruppe sieht man 
dieser Tage oft, wie sie mit 
dem Krippenwagen draußen

unterwegs sind – im Dorf, auf dem Weg zum Sportplatz oder im 
Wald. 

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur …
Die Sonne lockt uns nach draußen. Auf Spaziergängen rund um 
den Kindergarten suchen wir die Farben des Frühlings. Im Kin-
dergarten selber gestalten wir Schneeglöckchen und verschiede-
ne Frühlingsblumen.

Im Garten, an unseren Staffeleien, können sich die Kinder aus-
probieren und nach Lust und Laune malen. Hier werden Farben 
und Wasser gemischt. So lernen die Kinder am Selbstversuch 
die Erdanziehungskraft kennen. Nutze ich mehr Wasser wird aus 
meinem schönen Himmel ein Regenbild. Kann ich das Wasser 
etwas zurückhalten, schaffe ich es auch einen schönen Regen-
bogen aufs Bild zu pinseln. Kleine Entdeckungen, die in einem 

Bitte beachten Sie, dass sich bei der Einladung zum 
Kuchenverkauf Datum und Ort verschoben haben!

Anzeige
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Kind viel bewegen, denn die Welt will verstanden werden. Sei 
es beim Wasserfarbenmalen, im Sandkasten oder jeden Tag bei 
vielen kleinen Dingen. Stück für Stück setzen sich die verschie-
denen Erfahrungen und Entdeckungen zusammen. Manchmal, 
wenn man zur richtigen Zeit am richtigen Ort ist, kann man in den 
Gesichtern der Kinder lesen, wie sich eine Erkenntnis festgesetzt 
hat. Das „Klick“ ist manchmal nahezu hörbar. Herrlich.

Der Sandkasten ist hier auch eine große Erfahrungskiste. Wie 
lange kann ich einen Sandtunnel durch einen Berg graben ohne 
dass er einstürzt? Brauche ich Abstützmaterial in meinem Tun-
nel? Wir konnten Kinder beobachten, die verschiedene Spiel-
sachen in ihre Tunnel eingegraben haben, um so eine bessere 
Statik zu erreichen.			 

Denn was ICH im Leben erfahren habe, mit den Händen erlebt 
und gefühlt habe, Enttäuschungen die ich gespürt habe, wenn 
der Tunnel schon wieder einkracht, dass ich den Sand nicht auf-
halten, oder wie ich ihn dann aufhalten kann, diese Erfahrungen 
vergesse ich niemals. In mir drin bleiben sie bestehen und wer-
den mich mein ganzes Leben lang begleiten. Ich werden aus 
meinen Erlebnissen Rückschlüsse ziehen und auf andere Situa-
tionen übertragen.

In einem Nachmittagsangebot von 14 bis 15 Uhr wuchs bei uns 
eine besondere Blumenzwiebel.   Diese wurde in einer Partner-
übung, jeweils auf dem Rücken des anderen gepflanzt. Hier ging 
es um eine Körpererfahrungsübung. In der Turnhalle lag ein Kind 
auf einer Isomatte, während das andere Kind auf dessen Rücken 

mit der Hand gärtnerte: Umgraben, Samen hineindrücken, Erde 
darauf geben, Wasser und Sonne…  so „wuchs“ bis zum Ende 
dieses Angebots aus jedem Rücken eine Tulpe. Diese (natürlich 
die Tulpen aus der Vase in der Mitte) bekam später jeder mit 
nach Hause.

Eine weitere Aktion im Februar war der Besuch der Pfarrerin 
Elisabeth Badstieber bei uns in der Einrichtung. Mit den Maxis 
sprach sie darüber, dass aus dem scheinbaren Nichts sehr wohl 
etwas entstehen kann. Ein kleiner Samen reicht aus, um Blumen 
wachsen zu lassen. Gemeinsam säten sie einen Topf mit Wie-
senblumen an. Dieser steht jetzt im Eingangsbereich vor unserer 
frühlingshaft gestalteten Wand und wird regelmäßig von den Kin-
dern beobachtet. Wie weit sind die Blumen schon gewachsen? 
Brauchen sie noch Wasser? In dem darauffolgenden Maxitreff 
sprachen wir noch einmal darüber und fantasierten, welche Blu-
men wohl in unsrem Topf wachsen würden. Jedes Kind konnte 
eine Blume malen. Diese Kunstwerke von Rosen über fleisch-
fressende Pflanzen, Kornblumen oder Sonnenblumen werden 
wir dann mit dem Ergebnis aus dem Topf vergleichen.

Natürlich beschäftigen sich auch unsere Jüngsten mit dem Früh-
ling. Es zieht auch, die Häschen und Igelchen, zum Spazieren-
gehen nach draußen. In den Gruppen wurden Schneeglöckchen 
betrachtet und besprochen, hier steht meist der Spracherwerb 
und das bewusste Wahrnehmen mit allen Sinnen im Vorder-
grund. Einige Kinder haben sogar ein Schneeglöckchen gefal-
tet. Falten ist ein sehr komplexer Vorgang, bei dem Hand- Auge 
Koordination und das Verständnis für das eigenen Tun geschult 
wird.

Manchmal wundert man sich, warum in der Krippe die Ergeb-
nisse oft perfekter wirken als im Kindergarten. Hier geht es viel 
um ein Mittun, ein erstes Heranführen an Abläufe, während im 
Kindergarten (selbe Faltung) bereits komplexe Eigenständigkeit 
verlangt wird.

Zu guter Letzt möchten wir noch einmal auf unser 50-jähriges 
Jubiläum hinweisen. Wir freuen uns weiterhin über Fotos und 
Anekdoten. Bei uns sind bereits einige Zuschriften eingegangen, 
über die wir uns sehr gefreut haben! Toll sind auch die alten Kin-
dergartenfotos, auf denen sich Eltern und Kinder von heute teil-
weise sehr ähnlich sehen.

Bitte schreiben Sie uns weiter und schicken Sie uns Ihre Ideen 
gerne an mail@kita-lindflur.de

Bleiben Sie gesund und genießen Sie die Sonne!

Ihr Kindergarten Lindflur - Team

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Tatü-Ta-Ta – die dritten Klassen der Grundschule besuchten 
die Freiwillige Feuerwehr Reichenberg

Am Montag, den 05.02.2024, durften die dritten Klassen ein ganz 
besonderes Ereignis erleben: Im Rahmen des Heimat- und Sa-

chunterrichts, in dem sich aktuell alles rund um das Thema ,,Feu-
er“ dreht, besuchten die Kinder zusammen mit Frau Grygier und 
Frau Lermig die Freiwillige Feuerwehr Reichenberg. Dort erwar-
teten sie Thomas Oestreicher, Yannick Illmer, Johannes Rücker 
und Thomas Zeidler, um sie mit vielen nützlichen Informationen 
zu versorgen. 
In Gruppen eingeteilt wurden die verschiedenen Räumlichkeiten, 
wie die Atemschutzwerkstatt, der Schulungsraum mit Küche und 
die unterschiedlichen Fahrzeuge gezeigt. Hier erfuhren die Dritt-
klässler, dass es je nach Einsatz unterschiedliche Feuerwehranzü-
ge gibt: natürlich muss zum Beispiel der Anzug, der bei einem Ver-
kehrsunfall getragen wird, mit vielen Reflektoren ausgestattet sein.  
An diesem Vormittag wurde allen klar, dass die Gemeinde viel 
Geld für ihre Notfallversorgung ausgibt. Allerdings war beein-
druckend, wie viel Arbeit und Zeit die Feuerwehrleute in ihrem 
Ehrenamt schaffen und leisten. So werden viele Dinge in Eigen-
leistung gebaut, repariert und wieder in Stand gesetzt.
Gestaunt hatten die Schülerinnen und Schüler vor allem bei der 
Info, dass das 1. Fahrzeug bereits nach 3 Minuten das Feuer-
wehrhaus zum Einsatzort verlassen muss. 
An diesem besonderen Schulvormittag hatten die dritten Klassen 
viel Spaß und werden ihn sicherlich nicht so schnell vergessen. 
Einmal Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau sein – das wün-
schen sich bestimmt nun viele der Kinder.                 Julia Lermig

Faschingsfeier in der Grundschule

Am Faschingsfreitag kam, wie in jedem Jahr, ein buntes 
Volk zusammen – diesmal in der kleinen Schulturnhalle. 

Lustige Lieder wurden vorgetragen und gemeinsam gesun-
gen, Rhythmen geklatscht und Tänze bestaunt. Zum Abschluss 
schafften es – nach Anleitung der 2a – alle Klassen eine lange 
Polonäse zu bilden. Ausgelassen tanzte die ganze Schule ge-
meinsam in die Faschingsferien hinein.                Elisabeth Gahn

Anzeige



20

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
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Familienstützpunkt
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Monatsspruch für März:
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Ge-
kreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16, 6
Sie waren so mutig – und bekamen es doch mit der Angst 
zu tun.
Während sich die anderen (Männer) nicht vor die Tür trauten, 
hatten sich die drei Frauen ein Herz gefasst, um wenigstens 
noch das zu tun, was sie für den Toten noch tun konnten.
Himmel und Erde berühren sich häufig durch den Mut, die 
Tatkraft und die Geschicklichkeit von Frauen. Ohne sie hätte 
es Ostern nicht gegeben.
Sie suchen einen Toten – und finden ihn nicht. Wer bekäme 
es da nicht mit der Angst zu tun, wenn nicht mal mehr diese 
Gewissheit unumstößlich ist?
Er ist nicht hier – wo er eigentlich sein müsste. Etwas völlig 
Neues ist geschehen, das der Verstand nicht fassen kann. 
Das Unbekannte macht Angst.
Zuerst also das Entsetzen. Osterfreude braucht ihre Zeit, um 
anzukommen.
Gut, dass die Frauen die Angst abstreifen konnten. Denn 
heute ist Ostern der Dreh- und Angelpunkt des Glaubens. Es 
ist Gottes Antwort auf das scheinbar letzte Wort des Todes. 
Es ist Gottes Antwort auf das Recht des Stärkeren und die 
scheinbar vollendeten Tatsachen, die man damit schaffen 
möchte.
Christus ist auferstanden – habt keine Angst, sondern freut 
euch.                                           Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Ab 2024 neue Gottesdienstzeit: 10:15 Uhr
Auch ein Frühgottesdienst soll eine Gelegenheit sein, die Seele 
zur Ruhe kommen zu lassen. Wann aber mal ein Liedvers mehr 
gesungen wird oder es noch zu einem kurzen Gespräch kommt, 
kann es mit dem Wechsel zum nächsten Gottesdienstort schnell 
hektisch werden. Deshalb beginnen die späteren Gottesdienste 
um 10:15 Uhr.
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
17.03.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 10:15	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
24.03.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Noll
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Noll
	 10:15	 Uengershausen (A;	 Pfr. Penßel
		  Konfirmanden-
		  vorstellung)
	 14:00	 Reichenberg (B; A)	 Pfr. Penßel
		  (Senioren-BeichtGD)
28.03.	 15:00	 Albertshausen (A)	 Pfrin. Badstieber
(Gründonnerstag)
29.03.	 10:15	 Lindflur (A)	 Präd. Noll
(Karfreitag)	 10:15	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
	 14:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
	 15:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
31.03.	 05:30	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
(Oster-	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
sonntag)	 10:15	 Lindflur	 Pfr. Penßel
01.04.	 10:15	 Albertshausen	 Pfrin. Schlör
(Oster-	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. J. Maier
montag)
07.04.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
	 09:30	 Reichenberg (A;	 Pfr. Penßel
		  Konfirmation)
14.04.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Albertshausen (A)	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel

Anzeige
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Zum Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Neue Altarbibel für Lindflur
Herzlichen Dank sagen wir Frau Christi-
ne Gröbner, für die Stiftung einer neuen 
Altarbibel für die Lindflurer Kirche im Ge-
denken an Ihre verstorbene Mutter Hilda 
Gröbner.
Der Herr segne sein Wort durch die Kraft 
seines Heiligen Geistes und erhalte es 
uns in Ewigkeit.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 1.4.; 14.4., 12.5., 9.6., 14.7.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 31.3., 21.4., 19.5., 16.6., 7.7.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 16.3., 13.4., 4.5., 15.6., 13.7.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, par-
allel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 31.3., 28.4., 12.5., 23.6., 28.7.

Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Senioren
Sonntag, 24.März, 14.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Reichenberg
anschl. Kaffee und Kuchen

Abendmahlsgottesdienst
Gründonnerstag, 28. März, 15.00 Uhr
Kirche Albertshausen

Osternacht mit Osterfrühstück
Sonntag, 31. März, 5.30 Uhr
Kirche Reichenberg
Frühstück im Gemeindehaus

Konfirmation feiern am 7. April um 9.30 Uhr in Reichenberg:
Greta Miebach, Reichenberg
Mia Rösch, Reichenberg
Noah Schlötzer, Reichenberg
Rebekka Schnabel, Uengershausen
Leon Wellem, Uengershausen
Wir bitten alle Gemeindeglieder, sie mit Ihrer Fürbitte an diesem 
Tag zu begleiten.

21.04.	 10:15	 Fuchsstadt	 Lekt. Oehler
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (Sportplatz)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird gefeiert am 30. Juni 2024.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Fuchsstadt sucht ab sofort
eine Mesnerin / einen Mesner (m/d/w)

Tätigkeitsfelder:
–	 Reinigung der Kirche 
–	 Kirchendienst bei Gottesdiensten anlässlich von Taufen,
	 Trauungen und Beerdigungen sowie in Absprache mit 
	 dem Kirchenvorstand bei Sonntagsgottesdiensten
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Christine 
Schlör.

Gute Fahrt in schwierigen Zeiten
Motorradgottesdienst
Sonntag, 21. April, 10.15 Uhr
Sportplatz Reichenberg
anschl. Gelegenheit für „Benzingespräche“;
für Essen und Trinken sorgt der TSV Reichenberg

8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien – wer ist zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell für alle Gemein-
den des Raumes entlang der B 19 mit festen Ansprechperso-
nen in allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zu-
ständigkeitsbereichs.
Gemeinde	 Zuständigkeit
Albertshausen,	 Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen	 Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
	 Tel. 09366 430,
	 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt,	 Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt,	 Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim	 Tel. 09334 993933
	 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur,	 Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg,	 Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen	 Tel. 0931 69969
	 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Wichtige Weichenstellungen im Jahr 2024: 
Zwei Ereignisse von großer Bedeutung stehen im neuen Jahr für 
unsere Gemeinden an:

Evang.-Luth. Pfarrei Reichenberg-Albertshausen
Unsere Kirchengemeinden schließen sich zu einer Pfarrei zu-
sammen. Die Kirchenvorstände haben sich dazu auf eine Koope-
rationsvereinbarung geeinigt. Vorbehaltlich der Genehmigung 
durch die Landeskirche sieht diese an wichtigsten Regelungen 
vor: 
–	 Jede Kirchengemeinde bleibt bestehen. Sie behält ihr Vermö-

gen und hat einen eigenen Haushalt.
–	 Es gibt ein gemeinsames Pfarramt in Reichenberg mit einer 

Außenstelle in Albertshausen.
–	 Das Paten- bzw. Zuständigkeitsmodell (siehe oben) bleibt be-

stehen.
–	 Die Kirchengemeinden bilden einen gemeinsamen Kirchen-

vorstand.

20. Oktober 2024: Kirchenvorstandswahlen – Kandidierende 
gesucht
Am 20. Oktober wird der gemeinsame Kirchenvorstand der neu-
en Pfarrei gewählt. 
Kandidier für Kirche: Sie haben Spaß daran, etwas zu bewe-
gen und möchten sich für andere einsetzen?
Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie übernehmen gerne Verant-
wortung?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit 
im Kirchenvorstand!
Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit!
Lassen Sie uns gemeinsam Kirche verändern und mit Gottes 
Segen in die Zukunft gehen!



24

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 29. März, 26. April, 31. Mai, 28. Juni.

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
26.–28.4.24, Kirchenvorstandklausur in Rothenburg o.T.
13.5.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
15.7.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
18.3.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
26.–28.4.24, Kirchenvorstandklausur in Rothenburg o.T.
10.6.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
15.7.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Goldene Konfirmation für Reichenberg und Uengershausen/
Geroldshausen am 9. Juni 2024 in Reichenberg
Am Sonntag, den 9. Juni laden wir alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden des Jahrgangs 1974 aus Reichenberg und Uen-
gershausen/Geroldshausen herzlich ein zur Feier der Goldenen 
Konfirmation in der Reichenberger Kirche.
Ehemalige Reichenberger Konfirmandinnen und Konfirmanden 
melden sich bitte bei Barbara Lösch, geb. Semmel (0931 661715 
oder 0171 3395703)

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 

Hauskreise
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Mehr Infos und ein KV-Check für Interessierte sind zu finden un-
ter: www.kirchenvorstand-bayern.de/kv-wahl-2024

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr.
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche. Termine siehe 
oben.
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat.
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber.
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20.00 Uhr.
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 
Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 18.4.

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben.
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr. 
Nächste Treffen: 6.3.

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 21.3., 16.5., 18.7.

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr.
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr. 
Termine siehe oben.
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr. Termine: 
18.3., 8.4., 22.4., 6.5., 13.5., 27.5., 10.6., 24.6., 8.7., 22.7.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr.

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat. Termine siehe 
oben.
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr.

Anzeige



25

Neues vom Kinderkirchenvormittag:
Singspiel über Elisabeth von Thüringen
Am Samstag den 24.02.24 
gab es einen ganz besonde-
ren Kinderkirchenvormittag. 
Zum zweiten Mal kamen Gabi 
und Amadeus Eidner ganz 
weit entfernt aus Chemnitz 
nach Reichenberg ins Evan-
gelische Gemeindehaus. 
Diesmal waren neben Kin-
dern aus Reichenberg und 
den Ortsteilen auch Besucher 
aus Giebelstadt und Eisingen 
dabei. Insgesamt lauschten 
ca. 70 kleine und große Gäs-
te begeistert dem Singspiel. 
Sie haben uns „ELISABETH 
– wenn Holzwürmer eine Prin-
zessin zur Freundin haben“ aufgeführt. Mit Musik, Tanz, lustigen 
Kostümen und Requisiten gestalteten sie das Stück lebendig. 
Am besten gefiel uns, dass sie alle Kinder aus dem Publikum 
zu sich nach vorne auf die Bühne einluden, um gemeinsam zu 
tanzen, zu singen oder mitzuspielen! Wir erfuhren, dass Elisa-
beth eine gläubige Frau war. Sie half den Armen, indem sie ihnen 
Essen brachte und versorgte Kranke. Nach ihrem Tod wurden 
viele Einrichtungen nach ihr benannt. Als Erinnerung bekam je-
des Kind eine aus Servietten gefaltete Rose. Im Anschluss lie-
ßen alle bei Kaffee oder kalten Getränken, Kuchen und herzhaf-
ten Snacks den Vormittag ausklingen. Wir bedanken uns beim 
Team des Kinderkirchenvormittags und besonders auch bei den 
Essensspender*innen!

Eure Isabella Kraus und Mariella Scheller

Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Anzeigen
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste und andere Termine

Freitag	 15.03.	 Hl. Klemens Maria Hofbauer
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
Samstag	 16.03.	 Samstag der 4. Fastenwoche –
		  Kollekte für Misereor
	 10:00	 Rottenbäurer Ostermarkt im Pfarrheim
		  St. Josef
Reichenberg	 14:00	 Trauung mit Taufe
Reichenberg	 17:00	 Beichtgelegenheit
Reichenberg	 18:30	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber /
		  anl. 60 Ehejubiläum und Gedenken
		  an Elmar Schwinn
Sonntag	 17.03.	 5. Fastensonntag
St. Josef	 10:30	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
		  – Patrozinium
		  anschl. Ewige Anbetung
		  ab ca. 12 Uhr Fastenessen im Pfarrheim
St. Sebastian	 10:30	 Wort-Gottes-Feier,
		  anschl. Fastenessen im Pfarrsaal
St. Hedwig	 17:00	 Wüstenzeit
Montag	 18.03.	 Hl. Cyrill v. Jerusalem
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
Dienstag	 19.03.	 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
		  Maria
St. Hedwig	 08:30	 Messfeier
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
St. Sebastian	 18:00	 Beichtgelegenheit in polnischer und
		  deutscher Sprache
Reichenberg	 19:30	 2. Elternabend Erstkommunion
Mittwoch	 20.03.	 Mittwoch der 5. Fastenwoche
St. Sebastian	 18:00	 Kreuzwegandacht
Donnerstag	 21.03.	 Donnerstag der 5. Fastenwoche
Reichenberg	 18:30	 Bußgottesdienst
Freitag	 22.03.	 Freitag der 5. Fastenwoche
St. Hedwig	 17:00	 Einführung in die Karwoche und Basteln
		  von Palmstangen (für Kinder) 
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
St. Sebastian	 19:00	 Jesusfilm zur Einstimmung in die
		  Karwoche im Pfarrsaal von St. Sebastian
		  (ab 16 Jahre) 
Samstag	 23.03.	 Samstag der 5. Fastenwoche – Kollek-
		  te für die Christen im Heiligen Land
St. Josef	 18:30	 Palmprozession am Vorabend
Sonntag	 24.03.	 Palmsonntag
St. Hedwig	 10:00	 Palmprozession von St. Hedwig zur 
		  Pfarrkirche
St. Sebastian	 10:30	 Messfeier
Reichenberg	 10:00	 Palmprozession anschl. Familien-Wort-
		  Gottes-Feier
St. Josef	 10:30	 Kindergottesdienst mit Little Joe in der
		  Kirche
Montag	 25.03.	 Montag der Karwoche
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
Dienstag	 26.03.	 Dienstag der Karwoche
St. Hedwig	 08:30	 Messfeier
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
St. Josef	 20:00	 Tanz als Gebet im Pfarrsaal von St. Josef
Mittwoch	 27.03.	 Mittwoch der Karwoche
Pfarrheim	 14:00	 ökum. Seniorenkreis im Pfarrheim
		  St. Josef
St. Sebastian	 17:30	 Rosenkranz
Donnerstag	 28.03.	 Gründonnerstag
St. Josef	 08:30	 Morgenlob
St. Josef	 18:30	 Abendmahlsmesse
St. Sebastian	 18:30	 Abendmahlsmesse mit Fußwaschung
St. Sebastian	 19:30	 Betstunde/Ölbergstunde
Freitag	 29.03.	 Karfreitag
St. Josef	 08:30	 Morgenlob
St. Josef	 15:00	 Karfreitagsliturgie
Reichenberg	 15:00	 Karfreitagsliturgie
St. Sebastian	 15:00	 Karfreitagsliturgie
St. Sebastian	 17:00	 Andacht zu den 7 Worten Jesu
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Samstag	 30.03.	 Karsamstag
St. Josef	 08:30	 Morgenlob
St. Sebastian	 09:00	 Andacht zur Grabesruhe
St. Josef	 21:00	 Auferstehungsgottesdienst
Sonntag	 31.03.	 Hochfest der Auferstehung des Herrn
St. Sebastian	 05:30	 Auferstehungsgottesdienst
Reichenberg	 10:30	 Messfeier
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber /
		  Erich Gramlich / Familien Bauer und Hörl
Montag	 01.04.	 Ostermontag
Reichenberg	 10:00	 Emmausgang (Treffpunkt am ökum. Bild-
		  stock, Guttenberger Straße),
		  anschl. Wort-Gottes-Feier
St. Sebastian	 10:30	 Wort-Gottes-Feier mit Neuen Geistlichen
		  Liedern
St. Josef	 11:00	 Emmausgang von St. Josef nach Fuchs-
		  stadt, anschl.
	 12:00	 Messfeier in der ev. Kirche in Fuchsstadt
Dienstag	 02.04.	 Dienstag der Osteroktav
St. Hedwig	 08:30	 Messfeier
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Mittwoch	 03.04.	 Mittwoch der Osteroktav
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Freitag	 05.04.	 Freitag der Osteroktav
St. Josef	 09:00	 Krankenkommunion
St. Josef	 17:00	 Abendgebet zur Erstkommunion-
		  vorbereitung
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Samstag	 06.04.	 Samstag der Osteroktav
Reichenberg	 14:00	 Trauung
St. Sebastian	 18:30	 Vorabendmesse
Sonntag	 07.04.	 2. Sonntag der Osterzeit –
		  Weißer Sonntag
St. Josef	 10:30	 Erstkommunion
Reichenberg	 10:30	 Wort-Gottes-Feier
Montag	 08.04.	 Montag der 2. Osterwoche
St. Josef	 10:00	 Dankgottesdienst der Erstkommunion-
		  kinder
St. Sebastian	 15:00	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Dienstag	 09.04.	 Dienstag der 2. Osterwoche
St. Hedwig	 08:30	 Messfeier	
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Mittwoch	 10.04.	 Mittwoch der 2. Osterwoche
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Freitag	 12.04.	 Freitag der 2. Osterwoche
St. Sebastian	 17:00	 Abendgebet zur Erstkommunion-
		  vorbereitung
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Samstag	 13.04.	 Samstag der 2. Osterwoche
Reichenberg	 18:30	 Monatsrequiem für die Verstorbenen
		  des zurückliegenden Monats in unserer
		  Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag	 14.04.	 3. Sonntag der Osterzeit
St. Sebastian	 10:30	 Erstkommunion
St. Josef	 10:30	 Wort-Gottes-Feier
St. Sebastian	 14:00	 Taufe
Montag	 15.04.	 Montag der 3. Osterwoche
St. Sebastian	 10:00	 Dankgottesdienst der Erstkommunion-
		  kinder
Rottenbauer	 10:30	 Wort-Gottes-Feier in der Arche
		  Drei-Eichen
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Dienstag	 16.04.	 Dienstag der 3. Osterwoche
St. Hedwig	 08:30	 Messfeier
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Mittwoch	 17.04.	 Mittwoch der 3. Osterwoche
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Freitag	 19.04.	 Freitag der 3. Osterwoche
		  72 Stunden Aktion mit den Ministranten
		  aus Rottenbauer
Reichenberg	 17:00	 Abendgebet zur Erstkommunion-
		  vorbereitung
St. Sebastian	 18:00	 Rosenkranz
Samstag	 20.04.	 Samstag der 3. Osterwoche
St. Josef	 18:30	 Vorabendmesse
St. Josef	 19:30	 Pfarrversammlung im Pfarrheim
		  St. Josef
Sonntag	 21.04.	 4. Sonntag der Osterzeit
Reichenberg		  Tauffeier
Reichenberg	 10:30	 Erstkommunion
St. Sebastian	 10:30	 Wort-Gottes-Feier, „Kirchenkaffee“
		  nach dem Gottesdienst

Am 23. März Kirche putzen in Reichenberg
Die Reichenberger Kirche soll an Ostern und bei der Erstkommu-
nion wieder strahlen. Für Samstag, 23. März, 10 Uhr, wird wieder 
zum gemeinsamen Kirchenputz eingeladen. Hierzu werden drin-
gend Helferinnen und Helfer gesucht. Bitte Eimer, Wischlappen 
und Staubsauger mitbringen.

Palmbuschen für den guten Zweck
Am Palmsonntag, 24. März, werden vor dem Gottesdienst wie-
der Palmbuschen gegen eine Spende angeboten. Die Spenden 
fließen an ein Eine-Welt-Kinderhilfsprojekt.

Speisensegnung am Ostersonntag
Bei der Messfeier am Ostersonntag, 31. März, 10:30 Uhr, in Rei-
chenberg besteht auch wieder die Gelegenheit die Osterspeisen 
segnen zu lassen. Osterlamm, Eier, Brot, Osterschinken und 
mehr können in dekorierten Körben vor der Messe vor dem Altar 
abgestellt werden und am Ende gesegnet nach Hause mitge-
nommen werden. Das Essen von geweihten Speisen soll den 
Segen verstärken und den Menschen schützen.

Anzeige
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Am Ostermontag Emmausgang vom Bildstock zur Kirche
Am Ostermontag, 1. April, treffen wir uns um 10 Uhr am Bildstock 
Ecke Guttenberger Straße/Unterer Weinberg zum Emmausgang. 
Durch den Unteren Weinberg geht es zum Wortgottesdienst in 
die Kirche. Nach dem Gottesdienst wird eingeladen, noch bei 
Getränken und Gebäck zusammenzubleiben.

Hildegard Kruip wird am 30. März 90 Jahre alt
Hildegard Kruip – seit einigen Jahren in Würzburg wohnhaft – 
feiert am 30. März ihren 90. Geburtstag. Für ihren langjährigen 
Einsatz – unter anderem als langjährige Organistin, Chorleiterin 
und Pfarrgemeinderätin in Reichenberg - ist ihr Kirchengemeinde 
sehr dankbar. Wer gratulieren will, kann bei Robert Menschick 
Kontaktdaten erfragen.

Diözese sucht Beschäftigte/n fürs Pfarrbüro am Heuchelhof
Die Diözese Würzburg sucht zum 1. September 2024 bzw. zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für den pastoralen Raum Würz-
burg Süd-West mit Dienstsitz in Würzburg-Heuchelhof eine/n 
Beschäftigte/n im Pfarrbüro (m/w/d) mit 39 Wochenstunden 
(unbefristet). Die Stelle kann auch auf zwei Teilzeitstellen aufge-
teilt werden. Die komplette Ausschreibung findet man auf www.
joseba-wuerzburg.de

Busfahrt zu den Fränkischen Passionsspielen
in Sömmersdorf
Spiritel-Reisen und unsere Pfarreiengemeinschaft Joseba bie- 
tet am Samstag, 13. Juli, eine Fahrt zu den Fränkischen Pas-
sionsspielen in Sömmersdorf an. Leistungen: Busfahrt (ab Rei-
chenberg, Heuchelhof und Rottenbauer), Bühnenführung und 
Besuch der Vorstellung. Preis pro Person: 85 Euro. Reisebe-
gleitung: Pfarrer Stefan Michelberger. Infos und Anmeldung: 
Johannes Weismantel, Tel. 0931/46534833, info@spiritel.de, 
www.spiritel.de

Termin-Vorschau Reichenberg:
21.04.2024	 10:30 Uhr 	 Erstkommunion in Reichenberg, 
		  kath. Kirche
23.04.2024	 19:00 Uhr	 Sitzung des Reichenberger
		  Ortsteams, kath. Pfarrheim 
19.05.2024	 18:00 Uhr	 Maiandacht am Sasse-Kreuz	
		  oberhalb des Sichelsgrunds
16.06.2024			  Pfarrfest in Reichenberg
14.09.2024			  Dettelbach-Wallfahrt der Pfarreien-
		  gemeinschaft ab Rottenbauer
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Ökumene
Karibuni
Als Erstes sagen wir herzlichen Dank an die Zuschauer beim 
Reichenberger Faschingszug am 10. Februar, die uns mit freiwil-
ligen großzügigen Spenden für Kaffee, Tee, Kakao und Kuchen in 
unserem „Freiluft-Cafe“ vor dem Lädchen erfreuten. Weniger er-
freulich ist, dass unser Dorfmittelpunkt, „unser Spiegel“ seit Ende 
Februar geschlossen hat. Man traf sich dort beim Einkaufen auch 
zu einem kleinen Plausch über Gott und die Welt. Das fehlt jetzt. 
Beim Verfassen dieses Berichts zeichnete es sich noch nicht ab, 
was mit den Räumlichkeiten geschieht, außer dem Wochenend-
Brot- und Brötchenverkauf. 

Wir nehmen dies  zum Anlass, daran zu erinnern, dass unser 
kleines Karibuni-Lädchen in der Bahnhofstraße auch viele 
Lebens- und Genussmittel anbietet, wohlgeordnet in einer 
übersichtlichen Regalreihe. Um nur einige davon zu nennen: 
Kaffee gemahlen und Bohne (auch in Pfandeimern mit 2 kg). Der 
Preis für den Würzburger Partnerkaffee beinhaltet übrigens ei-
nen Solidaritätszuschlag von 38 Cent pro verkauftem Pfund für 
Sozialprojekte in Tansania. Dann viele Sorten Tee von grün und 
schwarz bis zu Kräuter- und Früchtetee. Rote Linsen, Quinoa, 
Reis, Kakao und Rohrzucker, Meersalz,  Brotaufstriche, Pes-
tos, Honig und Marmelade, Gewürze, Gebäck, Orangensaft und 
Knabbereien von pikant bis süss Daneben noch eine große Aus-
wahl an Schokoladen und Nüssen und vielem mehr. Die Krönung 
bilden unsere feinen Pralinen, das sind unsere beliebten Tartufi in 
schöner Geschenkverpackung.  Ein umfangreiches Sortiment an 
Non-Food-Artikeln, wie zum Beispiel Karten, Servietten, Fußmat-
ten, Körbe, Tücher und Geschenkartikel, auch für Kinder, ergänzt 
unser Fair-Handels-Programm.

Neu im Sortiment: Vegane „Lebenswurst“ in Gläsern  in ver-
schiedenen Geschmacks-Varianten, sehr leckere Ananas- und 
Kokosteilchen, getaucht in Zartbitter-Schokolade, Fruchtbäll-
chen mit Aprikosenstückchen, gewälzt in Kokosflocken, und 
Olivenöl. Dazu bieten wir zur Zeit  Osterartikel an, wie Schoko-
Osterhasen, bemalte Eier, Osterkörbe, Osterkarten und –serviet-
ten, Dekohasen aus Filz und Speckstein, pastellfarbene Kerzen 
und – ganz neu im Sortiment – sehr schöne Baumwollsocken für 
Groß und Klein für Frühling/Sommer. 

Ein Besuch in unserem Karibuni-Lädchen lohnt sich (Öff-
nungszeiten unten). Sie werden staunen über so ein großes 
Angebot in so einem kleinen Lädchen. Unsere Kunden unter-
stützen schon lange den Fairen Handel, der vielen Familien in 
ärmeren Ländern ein existenzsicherndes Einkommen ermöglicht 
und damit auch Fluchtursachen verhindert. Speziell unterstützen 
wir noch einige Projektpartner mit Spenden. Davon bauen und 
unterhalten diese Krankenhäuser, Schulen, Kindergärten und 
Kinderheime für ein besseres Leben der dortigen Bevölkerung. 

Unsere diesjährige Mitglieder-Versammlung halten wir am 
20. März um 18.30 Uhr im evang. Gemeindehaus ab. Hierzu 
laden wir Mitarbeiter*innen, Mitglieder und Interessenten herzlich 
ein. Im Verlauf des Abends bieten wir auch Kostproben von ver-
schiedenen Artikeln an. 

Da war’s für heute. Neues wieder im April. Einen lauen Frühling 
und frohe Ostern wünscht im Namen von Karibuni

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkoto:
IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07 VR-Bank Würzburg
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Anzeigen
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BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Amphibienwanderung hat begonnen

Deutlich früher als in den letzten Jahren hat
in diesem Jahr im Guttenberger Forst die Wan-
derung der Amphibien zu ihren Laichplätzen am Guttenberger 
Forsthaus und an der Straße nach Kist begonnen.

Große Unterstützung haben wir auch in diesem Jahr wieder beim 
Zaunaufbau für den Amphibienschutz am 15.2. vom Bauhof Rei-
chenberg bekommen: Mit einem Fahrzeug und zwei Mitarbeitern 
wurden wir 4 Ehrenamtliche professionell und sicher begleitet 
und konnten die Aktion in knapp 2 Stunden abschließen! Dafür 
vielen Dank an die Gemeinde Reichenberg und die ehrenamtli-
chen HelferInnen! So richtig losgegangen ist die Wanderung nun 
in den ersten Tagen des März, es wurden schon weit über 220 
Tiere über die Straße getragen!!

Vereinsmitteilungen Aktion putz.munter des Landkreises

Bei der von der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg sehr gut or-
ganisierten Müllsammlung am 2.3. nahmen auch Aktive der BN-
Ortsgruppe teil und halfen mit, die Natur in und um Reichenberg 
von Unrat zu befreien!

Streuobstausstellung während des Ostermarktes am 17.3.24
"Streuobstwiesen, auch  Paradiese aus Menschenhand 
genannt, sind ein wertvoller Lebensraum, verwöhnen uns mit 
märchenhaften Genüssen, prägen das Gesicht der Dörfer und 
unserer Landschaft" (https://www.bund-naturschutz.de/umwelt-
bildung/ausstellungen) Diese Einleitung gehört zu einer Ausstel-
lung, die vom Bildungswerk des BUND Naturschutz konzipiert 
wurde und jetzt in einer gemeinsamen Aktion der Obstbörse am 
Sonntag, den 17.4 in der Zeit des Ostermarktes im Bespre-
chungsraum des Rathauses im Keller präsentiert werden kann. 
Informieren Sie sich über die Kulturgeschichte von Streuobst, 
entdecken sie wertvolle Lebensräume von Tieren und Pflanzen, 
den Nutzen für Mensch und Tier und probieren Sie bei uns Saft 
von regionalen Streuobstwiesen. Die Ausstellung kann noch in 
der Zeit vom 18.3.–4.4 in den Fenstern vom Galeriegebäude 
besichtigt werden und in Absprache auch geöffnet werden!

Einladung zu Vortrag und Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, den 18. April 2024 um 19:00 hält Anke Borstorff 
einen Vortrag mit dem Thema „Insektenfreundliches Gärtnern –
eine Wohltat für Mensch und Tier“.

Anschließend findet die jährliche Mitgliederversammlung der 
Ortsgruppe Reichenberg des BN im Galeriegebäude Reichen-
berg, Kirchgasse 9, statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch die Vorsitzende
2.	 Bericht der Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Revisoren
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Aussprache über die Berichte, Entlastung der
	 Vorstandsschaft
7.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen, Anträge

Anträge sind spätestens eine Woche vor dem Termin der MGV 
schriftlich beim Vorstand einzureichen: Angelika Mayr, Oberer 
Geisberg 2, 97234 Reichenberg

Alle Mitglieder der Ortsgruppe Reichenberg und interessier-
te Gäste sind recht herzlich eingeladen und ich freue mich 
auf eine rege Teilnahme.

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 21.3. um 
18.30 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, das übernächs-
te voraussichtlich am 29. Juni um 19.00 Uhr statt. Wir freuen 
uns immer über interessierte Gäste!

Magerrasenpflege

Seit vielen Jahren pflegt die Ortsgruppe Reichenberg schon ei-
nen Magerrasen, auf dem Küchenschellen und Orchideen ge-
deihen. Meist genügt eine jährliche Mahd und das Entfernen des 
Heus, damit die Wiese mager bleibt. Inzwischen hat sich aber 
die Hecke im oberen Bereich stark in die Wiese ausgebreitet, 
so dass die Wiese droht zu verbuschen. Deshalb wurde nun die 
Hecke ca. 2m zurückgesetzt und bis auf größere Obstbäume 
ausgelichtet. Eine stattliche Gruppe von 7 HelferInnen fand sich 
am 17.2. mit Motorsägen, -sensen und ihren Händen dort ein und 
sägten, mähten, schichteten Äste, rechten das Gras und sorgten 
nach getaner Arbeit für Kaffee und Brotzeit. Dieses Biotop mit 
seinen seltenen Pflanzen und tierischen Bewohnern dankt al-
len HelferInnen! Eine Schmetterlingsraupe hat den Weg hierher 
schon gefunden!

Alle Fotos: A. Mayr

Anzeige
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Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr, für die OG Reichenberg

CSU-OV wanderte auf dem Walderlebnispfad
Das Wetter hätte man sich vielleicht freundlicher, sprich: milder 
und trockener gewünscht. Doch der wettertechnisch „durch-
wachsene“ Sonntag, tat der Wanderlust keinen Abbruch. Rund 
30 Mitglieder, Freunde und Interessierte hatten Lust den frisch 
hergerichteten Walderlebnispfad, mit Kind und Kegel, zu erkun-
den. Reinhold Schlosser hat uns fachkundig durchs Gelände 
des neu angelegten Weges geführt. Die Kleinen erfuhren zum 
Beispiel woran das Eichhörnchen erkennt, dass ein Marder ihren 
Baumstamm erklimmt; die Großen lernten, warum der Wald nicht 
„aufgeräumt werden soll, welche Baumarten besonders vom Kli-
mawandel bedroht sind, aber auch wie man besser mit Erwär-
mung und Trockenheit umgehen kann…Lehrreich, interessant 
und kurzweilig war der Ausflug! Gut gestärkt mit Kaffee, Kinder-
punsch und Gebäck, endete der Nachmittag am Waldspielplatz.

Vorsitzende, Franziska Weigand-Weiß

Anzeigen
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Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Putz.Munter 2024: Über 50 fleißige Helferinnen und Helfer 
beteiligen sich am gemeinsamen Frühjahrsputz in und um 
Reichenberg

Bei bestem Wetter trafen sich am 2. März um 14 Uhr über 50 frei-
willige Müllsammlerinnen und -sammler bei der Freiwilligen Feu-
erwehr in Reichenberg. Nach einer kurzen Begrüßung wurden 
die einzelnen Sammelgruppen eingeteilt und an die jeweiligen 
Ausgangspunkte verteilt.

Eine riesengroße Gruppe Pfadfinder startete am Parkplatz unter 
der B19 Brücke und sammelten dann dort und entlang des Wald-
weges Richtung Sportplatz. Zeitgleich erkundete die Reichen-
berger Jugend-feuerwehr die Hecken entlang des Straßenrands 
von Uengershausen zurück nach Reichenberg. Außerdem wurde 
entlang der Y-Spange / Steige, in einer Hecke im Sichelsgrund, 
entlang der Waldwege/an der Straße Richtung Guttenberg und 
im Dorf selbst gesammelt.

In kürzester Zeit wurden unzählige Glasflaschen, Zigaretten-
schachteln und Plastikverpackungen aufgelesen und sicher 
in Müllsäcken verstaut. Auch große Metallteile und Bauschutt, 
wurden aus Hecken geholt und alte Reifen aus Straßengräben 
entfernt.

Um die Fundstücke zu bestaunen und den Nachmittag gemein-
sam ausklingen zu lassen, fanden sich alle Sammlerinnen und 
Sammler um 17 Uhr wieder bei der Feuerwehr zusammen. Dort 
gab es selbst gebackene Kuchen, Pizza und etwas zu Trinken.

Ein liebes Dankeschön soll auf diesem Wege alle erreichen, die 
für die Aktion gebacken haben und natürlich auch alle kleinen 
und großen Helferinnen und Helfer, die sich beim großen Sam-
meln dieses Jahr beteiligt haben!

Hannah Manz, Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Anzeige
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Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Unser für Anfang März angekündigter Floristikworkshop in Al-
bertshausen war innerhalb kürzester Zeit ausgebucht, doch 
glücklicherweise erklärte sich Kursleiterin Gisela Lang bereit 
einen zweiten Termin anzubieten. Somit hatten insgesamt 30 
Teilnehmerinnen an zwei Abenden die Möglichkeit unter fach-
männischer Anleitung ihren eigenen, frühlingshaften Loop oder 
Windlichterkranz zu gestalten.  Durch die zahlreichen angebo-
tenen Materialien wie Trockenblumen, Bänder, frischem Grün, 
Osterhasen und Co.  konnte man seiner Kreativität freien Lauf 
lassen. Am Ende des Abends waren viele, individuelle und schö-
ne „Kunstwerke“ zu bestaunen und wir waren uns einig, dass 
dies sicherlich nicht der letzte Workshop mit den Gartenvisionen 
Lang aus Würzburg beim OGV Reichenberg gewesen ist.

Freizeittipp: die Frühblüher im Botanischen Garten!

Wenn im eigenen Garten sich erst einzelne Blüten zaghaft aus 
dem winterlichen Braungrün schieben, lohnt ein Besuch im Bo-
tanischen Garten ganz besonders! Schon seit Wochen gibt es 
ganze Teppiche: Vorfrühlingsalpenveilchen, die mit ihren Farb-
schattierungen von weiß, rosa bis magenta fröhliche bunte Mus-
ter bilden, Krokusse, die bei Sonnenschein auch schon von vie-
len Bienen besucht werden, Schneeglöckchen aus unterschied-
lichen Weltregionen, leider teils jetzt schon verwelkt. Sie werden 
abgelöst von Märzenbechern, Leberblümchen und diversen an-
deren. Auf den großen Wiesenflächen blühen viele Primeln in 
allen Farben, auch die anderen Pflanzen vermehren sich und 
verteilen sich über die Wiesen und unter den Sträuchern. Auf 
jedem Weg finden sich andere Highlights. Verschiedene Gehölze 
blühen schon und können mit ihrem Duft die Schnuppernden in 
einen Frühlingsrausch versetzen (also Vorsicht!).

Der Botanische Garten ist täglich geöffnet, im März nur bis 16:00 
Uhr, April bis September bis 18:00. Eintritt frei! Bei ganz schlech-
tem Wetter bieten die Tropenhäuser Schutz und Wärme. Es 
gibt auch einen Veranstaltungskalender, nähere Infos über die 
Homepage.

Werte Gartenfreunde
Pflanzen, Tiere und Landschaften des Jahres 2024
Die Echte Mehlbeere ist der Baum des Jahres.
Das heimische Gehölz wächst als mittelgroßer Baum. Im Som-
mer ist er gut an den silberflimmernden Blattunterseiten zu erken-
nen. Ihre ganze Schönheit präsentiert die Mehlbeere im Herbst, 
wenn die gefärbten Früchte durch die Laubkrone scheinen. 
Das Wildobst bevorzugt sonnige Standorte und wenig Konkur-
renz. Da der beliebte Parkbaum sehr trockenheitsverträglich ist, 
wird er künftig eine wichtige Rolle spielen bei der Stadtbegrü-
nung.
Der Schwarze Holunder wurde zur Heilpflanze des Jahres er-
nannt. Für den Menschen sind die schwarz glänzenden Früchte 
erst genießbar, wenn sie über eine halbe Stunde verkocht wur-
den. Dann können die zahlreichen Wirkstoffe ihre antiviralen, 
antioxidativen und immunstärkenden Eigenschaften entfalten. 
Auch die Blüten, Blätter und die Rinde verfügen über Heilkräfte.

Blume des Jahres, Grasnelke
Giftpflanze des Jahres, Blauregen
Waldgebiet des Jahres, Augsburger Stadtwald
Wildtier des Jahres, Igel
Vogel des Jahres, Kiebitz
Wildbiene des Jahres, Blauschwarze Holzbiene
Reptil des Jahres, Kreuzotter
Staude des Jahres, Blutweiderich
Gemüse des Jahres, Rote Bete
Boden des Jahres, Waldboden
Dies sind nur einige, welche im Jahr 2024 ernannt worden sind.

Bauernregeln für März
12. März, um Gregor, kommt die Schwalbe vor
17. März, an St. Gertrud ist es gut, wenn in die Erd man Bohnen 
tut.

Wir wünschen eine gute Zeit und erholsame Ostertage.

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Helmut Lutz, 1. Vorsitzender

Die Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, 20. März 
2024, 19.30 Uhr im Schützenhaus, Bahnhofstraße, Reichenberg 
statt. Neben den üblichen Regularien, Begrüßung, Totengeden-
ken, Berichte und Entlastung der Vorstandschaft findet im An-
schluss ein Vortrag zum Thema „Der Garten im Klimawandel“, 
Referent Klaus Körber, statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Gartenfreunde im 
Markt Reichenberg.

Die Tagesordnung wird im Schaukasten und an den üblichen 
Stellen rechtzeitig ausgehängt.
 

Anzeigen
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Von Links, Tobias Kraus, Karin Brodwolf, Roman Mayr, Regina Götz, 
Hannsjörg Pregitzer, Laszlo Papp, Frank und Uschi Rohrmann

ROHALOHO
Reichenberger Faschingszug 2024

Am Faschingssamstag fanden sich vergnügte Närrinen und Nar-
ren zusammen und zogen ab 14:33 Uhr durch unsere Dorfmitte.

Auch dank des freundlichen Wetters und zahlreicher Besucher 
war es herrlich bunt und laut in Reichenberg! Die ausgezeichnete 

Moderation in der Dorfmitte und viel gute Faschingslaune sorg-
ten für prächige Stimmung bei Zugteilnehmern und Besuchern.

So wurde auch nach dem Faschingsumzug noch ausgiebig wei-
tergefeiert. Wie im letzten Jahr, fand die After-Zug-Party vor dem 
Sportheim statt und wurde wieder gemeinsam mit dem TSV or-
ganisiert und veranstaltet.

Die Straßensperrung während des Umzuges sowie der Sanitäts-
dienst während der Fete wurde von der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenberg und deren HvOlern (Helfer vor Ort) übernommen. 
Vielen lieben Dank hierfür!

Ein weiteres DANKE soll all diejenigen erreichen, die insgesamt 
zur Umsetzung der Veranstaltung beigetragen haben und die Fa-
schingstage dieses Jahr wieder unvergleichbar schön gemacht 
haben.                                            Hannah Manz, Schriftführerin

Sängerverein Reichenberg
Bericht über die Jahreshauptversammlung
am 23. Februar 2024

Am 23. Februar fand im Galeriegebäude die Jahreshauptver-
sammlung des Sängervereins Reichenberg für das Jahr 2024 
statt.

Die anwesenden Mitglieder wurden zunächst von der 1. Vor-
sitzenden Karin Brodwolf begrüßt. Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung legten der Schriftführer Hannsjörg Pregizer, die 1. 
Vorsitzende Karin Brodwolf und der Kassier Frank Rohrmann 
ihren Rechenschaftsbericht dar.

Nach einer Aussprache der vorgebrachten Berichte entlasteten 
die anwesenden Mitglieder das Vorstandsteam einstimmig.

Bei den anschließenden Neuwahlen wurden folgende Personen 
in ihrem Amt für weitere zwei Jahre bestätigt. Die Wahlergebnis-
se waren im Einzelnen folgende: 1. Vorsitzende – Karin Brod-
wolf, 2. Vorsitzender – Roman Mayr, Schriftführer – Hannsjörg 
Pregizer, Kassier – Frank Rohrmann, Kassenrevisoren – Chris-
tine Reitmeier und Andrea Reisinger, Vergnügungsausschuss – 
Uschi Rohrmann, Tobias Kraus und neu im Amt ist Laszlo Papp.
Abteilungsleiter Theatergruppe – Carmen Mulfinger, ebenfalls 
neu im Amt.

Wir danken allen Mitgliedern für die rege Teilnahme, für ihr ent-
gegengebrachtes Vertrauen und freuen uns auf die Arbeit im neu 
gewählten Vorstandsteam.

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung durften wir Re-
gina Götz für 10 Jahre Chorleitung, Angelika Mayr für 10 Jahre 
Mitgliedschaft und Astrid Papst ebenfalls für 10 Jahre Mitglied-
schaft ehren und die Ehrennadel mit Urkunde des fränkischen 
Sängerbundes verleihen.

Traditionell fand der Abend bei einer zünftigen Brotzeit einen ge-
selligen Ausklang.                          1. Vorsitzende Karin Brodwolf

Anzeige
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Streuobstfreunde
Obstbörse

Streuobstausstellung während des
Ostermarktes am 17.3.24

„Streuobstwiesen, auch Paradiese aus
Menschenhand genannt, sind ein wert-
voller Lebensraum, verwöhnen uns mit
märchenhaften Genüssen, prägen das
Gesicht der Dörfer und unserer Land-
schaft“. Diese Einleitung gehört zu einer
Ausstellung, die vom Bildungswerk des BUND Naturschutz kon-
zipiert wurde und jetzt in einer gemeinsamen Aktion der Obst-
börse am Sonntag, den 17.4 in der Zeit des Ostermarktes im 
Besprechungsraum des Rathauses präsentiert werden kann. 
Informieren Sie sich über die Kulturgeschichte von Streuobst, 
entdecken sie wertvolle Lebensräume von Tieren und Pflanzen, 
den Nutzen für Mensch und Tier und probieren Sie bei uns Saft 
von regionalen Streuobstwiesen. Die Ausstellung kann auch 
noch in der Zeit vom 18.3.–4.4 in den Fenstern vom Galerie-
gebäude besichtigt werden und in Absprache auch geöffnet 
werden!

Termin Streuobstwanderung im Frühjahr

Am 4. Mai findet wieder eine Streuobstwanderung zu den Stand-
orten von Probierbäumen statt. Treffpunkt und genauer Zeitpunkt 
werden  noch bekannt gegeben.

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Ortsgruppe 
BUND Naturschutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäu-
me in und um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in 
Pflege zu bringen. Dazu werden die Bäume mit Zustimmung der 
Eigentümer mit einer roten Banderole versehen und das Obst 
kann von interessierten MitbürgerInnen geerntet werden. Auf 
diese Weise soll die Erhaltung der Streuobstbestände im Markt 
Reichenberg unterstützt werden. Auch private Bäume können in 
den Probierbaumbestand aufgenommen werden.

Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567, mayr_angeli-
ka@web.de oder 0931-68584, lutz.reichenberg@web.de oder 
0931-662133

Freiwillige Feuerwehr Albertshausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 12. April 2024 findet um 19:00 Uhr eine Dienst-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Albertshausen im Feu-
erwehrhaus statt.

Mit der Dienstversammlung ist die Jahreshauptversammlung 
verbunden.

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung durch den Vorstand
  2.	 Totenehrung
  3.	 Bericht des Vorsitzenden
  4.	 Bericht des Kommandanten
  5.	 Bericht des Schriftführers
  6.	 Bericht des Kassiers
  7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
  8.	 Neuwahl der Vorsitzenden, des Kassiers und des Schriftführers
  9.	 Neuwahl des stellv. Kommandanten
10.	 Grußworte
11.	 Wünsche und Anträge

Wegen der Neuwahl der Vorstandschaft sowie des stellvertreten-
den Kommandanten wird um rege Teilnahme gebeten.

Sebastian Hüller, 1. Vorsitzender

Dorfmusik Fuchsstadt e.V.
Tagesausflug mit den Musik-Füxxle

Am Samstag, den 27. Januar 2024 fand ein Tagesausflug mit 
den Füxxle, den Nachwuchsbläsern der Dorfmusik Fuchsstadt 
e.V., statt. Das Tagesziel war Würzburg. So ging es zuerst auf die 
Eisbahn. Nach dieser sportlichen Aktivität kehrten die Kinder und 
Jugendlichen sowie die Betreuungspersonen in die Locanda ein 
und ließen den Tag bei Pizza und Pasta gemütlich ausklingen.

Jugendarbeit spielt eine wichtige Rolle in der Dorfmusik Fuchs-
stadt. Dazu gehören nicht nur die musikalische Ausbildung, son-
dern auch gemeinsame Ausflüge.

Am Samstag, den 27. April 2024 laden wir alle Kinder und Eltern 
zu einem Schnupper-Tag in die alte Schule in Fuchsstadt ein. 
So haben alle Kinder und Erwachsene die Möglichkeit, die Ins-
trumente, die in einer Blaskapelle vorkommen, auszuprobieren. 

Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Instrumentenolympiade

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Musikinteressierte,
wir von der Dorfmusik Fuchsstadt möchten euch am Samstag, 
27. April 2024 ab 11:00 Uhr zu einem Schnupper-Tag unter dem 
Motto „Instrumentenolympiade“ in der Alten Schule in Fuchsstadt 
einladen.

Dabei bekommst du auf allen Instrumenten deiner Wahl die Mög-
lichkeit sie auszuprobieren. Unsere Ausbilder stehen dir dabei 
zur Seite und helfen dir bereits die ersten Töne auf den Instru-
menten zu spielen. Als Motivation prüfen wir beispielsweise:
–	 Wer baut am schnellsten einen Notenständer auf?
–	 Wie spielt den tiefsten Ton auf der Tuba?
–	 Wer spielt den höchsten Ton auf der Querflöte?
–	 Wer spielt den längsten Ton auf der Trompete?
–	 Und vieles andere mehr …

Mitmachen und ausprobieren ist angesagt. Jeder kann sich auf 
allen Instrumenten unserer Blaskapelle versuchen. Unsere Aus-
bilder stehen gerne für Fragen zur Verfügung.

Eingeladen sind alle Kinder und Erwachsene, die Freude an 
Musik empfinden und schon immer mal die Gelegenheit nutzen 
wollten, herauszufinden, welches Instrument am besten zu ihnen 
passt.

Neben der Instrumentenolympiade klären wir auch alle weiteren 
Fragen bezüglich der musikalischen Ausbildung bei der Dorfmu-
sik Fuchsstadt:
–	 Wann fängt die Ausbildung an?
–	 Wie läuft das Anmeldeverfahren?
–	 Welche Kosten kommen auf mich / uns zu?
–	 Weitere Fragen
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Es gibt viel zu sehen, zu hören und vor allem selbst auszupro-
bieren. Für Kaffee und Kuchen, Kaltgetränke und Snacks ist na-
türlich gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich die Dorfmusik Fuchsstadt

Landjugend Fuchsstadt e.V.
putz munter in Fuchsstadt

Auch in diesem Jahr rief das team orange im März 2024 wie-
der zur Aktion „putz munter“ im Landkreis Würzburg auf, um den 
Landkreis von Müll und Unrat zu befreien.

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. und die Jugendfeuerwehr Fuchs-
stadt beteiligten sich am 02. März 2024 aktiv daran. Um 9:00 Uhr 
ging es an der alten Schule in Fuchsstadt los. Die 18 Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen verteilten sich auf vier Fahrzeuge 
und fuhren in alle vier Himmelsrichtungen in die Fuchsstadter 
Flur, um Müll zu sammeln. Dabei kam vor allem an den Hauptver-
kehrsstraßen sehr viel Müll zusammen – insbesondere entlang 
der Straße von Fuchsstadt in Richtung B19/Gewerbegebiet. Zur 
Müll-Ausbeute zählten vor allem To-Go-Becher, Verpackungs-
müll, Zigarettenpackungen und über einhundert Flaschen.

Nach drei Stunden Müll sammeln waren die freiwilligen Helferin-
nen und Helfer fertig und fuhren den Müll zum Wertstoffhof im 
Klingholz. Anschließend stärkten sich die fleißigen Helferinnen 
und Helfer mit Döner.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Erste-Hilfe-Kurs Feuerwehr Lindflur
Die Freiwillige Feuerwehr Lindflur hat einen Erste-Hilfe-Kurs mit 
dem Thema „Notfallmedizinische Erstversorgung im spezifischen 
Einsatzgebiet von Feuerwehr und Katastrophenschutz“ erfolg-
reich absolviert. Unter der Leitung der Johanniter haben 13 Mit-
glieder der Feuerwehr in Lindflur an zwei Tagen, dem 24.02. und 
25.02.2024, an dem Kurs teilgenommen. Der Kurs umfasste 16 
Unterrichtseinheiten und behandelte Themen wie medizinische 
Diagnose und Erstversorgung von lebensbedrohlichen Erkran-
kungen und Verletzungen, den Umgang mit erweiterten Medizin-
geräten, Möglichkeiten der Rettung, die Primärversorgung aus 
einem potenziellen Gefahrenbereich, Reanimation und Transport 

mit den Hilfsmitteln der Feuerwehr. Die Feuerwehr bedankt sich 
bei den Kameradinnen und Kameraden für deren Einsatz und bei 
den Johannitern für deren Engagement.

Jagdgenossenschaft  Uengershausen
Einladung

Zur nichtöffentlichen Jahresversammlung der Jagdgenossen des 
Gemeinschaftsjagdreviers Uengershausen am Freitag, den 22. 
März 2024, um 19:30 Uhr findet in der Gaststätte der MZH Uen-
gershausen eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt, 
dazu ergeht hiermit herzliche Einladung.

Tagesordnung
1. 	 Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. 	 Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nieder-
	 schrift über die Jagdversammlung vom 31.03.2023
3. 	 Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
4. 	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
5. 	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
	 der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2024
6. 	 Aussprache mit dem Jagdpächter
7. 	 Neuwahlen
8. 	 Wünsche und Anträge

Anschließend Einladung zum Wildessen
Christoph Bogs, Jagdvorsteher

 

Männergesangverein 1885 Uengershausen
Jahreshauptversammlung

Der Männergesangverein Uengershausen lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder auf das herzlichs-
te zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag den 09.04.2024 
um 19.30 Uhr in der Gaststätte der Mehrzweckhalle statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
2.	 Jahresbericht des  1. Vorsitzenden
3.	 Protokoll der letzten  Hauptversammlung
4.	 Bericht des Chorleiters
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Pläne für 2024
9.	 Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Männergesangverein 1885 Uengershausen bedankt sich bei 
allen Helfern, Gönnern und Spendern auf das Herzlichste! 

Harald Zimmermann, 1. Vorsitzender
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Senioren
Helau im Seniorenwohnen
Der Freundeskreis Senioren-
wohnen hatte wieder zur Of-
fenen Kaffeerunde, diesmal 
zum fröhlichen Faschings-
Kaffee eingeladen. Bunt mit 
Konfetti und Luftschlangen 
dekoriert waren die Tische, 
köstlich und üppig, wie immer, 
die hausgemachten Torten 
und Kuchen; lustige Hütchen 
machten Laune. Passend 
zur Fünften-Jahreszeit spiel-
te Franz Baiersdörfer aus 
Würzburg Gassenhauer, (Fa-
schings-)Ohrwürmer und be-
kannte Tanzmelodien auf dem 
E-Piano. Die Senioren und 
ihre Gastgeber ließen sich 
nicht lange bitten: es wurde 
mitgesungen und sogar ge-
tanzt; manche Erinnerung 
geteilt, viel gelacht und ge-
scherzt. Herzlichen Dank an 
alle, die mitgeholfen haben!

Der Freundeskreis sucht Mitwirkende
und Unterstützer

Der Freundeskreis ist nur so gut und erfolgreich bei der Unter-
stützung unserer Senioren*innen, wie seine Helfer und Mitglieder 
engagiert, ideenreich und zupackend sind.

Je mehr Markt-Reichenberger, Angehörige und Interessierte mit-
machen, umso vielfältiger können das Unterhaltungs-Angebot 
und die Projektpalette des Freundeskreises sein.

Unsere Jahresmitgliederversammlung findet heuer am 26. März 
im Gartensaal des ehem. Lehrerwohnhauses am Rathaus statt. 
Die Vorstandschaft wird heuer wieder neu gewählt.

Die Versammlung ist eine gute Gelegenheit um sich über die 
Arbeit dieses Vereins umfassend und aus erster Hand zu infor-
mieren; Fragen zu stellen und mitzureden. Sie müssen übrigens 
kein Mitglied sein, um sich zu informieren und/oder um Ideen 
einzubringen. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Eine kleine Auswahl der bisherigen Aktivitäten: Spaziergänge, 
Offene Kaffeerunden, Musik-/Sing-/Erzähl-/Bastel-/Bibel-/Spie-
le-/Mitmach- Nachmittage, Festtags-Spezials mit Gästen, Aus-
flüge, (Sommer-)Feste, Gartenpflege und besondere Gemein-
schafts-Anschaffungen…

Machen Sie mit!

Mitgliedsanträge liegen bei der Versammlung bereit; Sie erhal-
ten sie, auf Nachfrage, im Seniorenwohnen; im Bürgerbüro der 

Gemeindeverwaltung im Rathaus oder zum Downloaden auf der 
Internetseite der Marktgemeinde: markt-reichenberg.de
Weitere Infos gibt’s bei der Vorsitzenden: Hildegard Kredel, hil-
degard.kredel@web.de und beim Kassier: Franz Merz, rf.merz@
kabelmail.de
Der Freundeskreis, seine Mitglieder und Unterstützer, ist/sind 
ehrenamtlich tätig.

Die Wohngemeinschaften suchen Tag- und Nacht-Hilfen
gegen Bezahlung
Ein Appell der Diakonie und der Wohngemeinschaften:
Im Seniorenwohnen werden dringend weitere Hilfen für den All-
Tag und als Nachtbereitschaft gesucht. Anders als beim Freun-
deskreis, werden diese Tätigkeiten bezahlt. Arbeitgeber ist die 
Diakonie. Es handelt sich nicht um Pflegetätigkeiten, sondern 
um Haushalt, Bereitschaft und kleine Hilfestellungen für die 
Mieter*innen. – um ehrenamtliche Tätigkeiten – hier aber bezahlt.
Die Nachtbereitschaft dauert von 20 Uhr bis 6 Uhr. Die Anzahl 
der Tage/Nächte ist variabel; ebenso wie die Summe der Tag-
Arbeitsstunden.
Ideal für Studenten und aktive Rentner*innen!
Infos bei: Evangelische Sozialstation, Frau Sylvia Fieber, fieber.
sst@diakonie-wuerzburg.de
Schauen Sie sich das Wohnkonzept  des Seniorenwohnens doch 
gern einmal an!                  Für den Freundeskreis, Judith Tewes
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
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Neues aus dem tauschbar
In den Osterferien ist das tauschbar regulär geöffnet.

Liebe Markt Reichenbergerinnen, liebe Markt Reichenberger,
allmählich fängt es in den Gärten schon wieder an zu blühen und 
man munkelt, dass bereits ein paar Osterhasennasen gesichtet 
wurden....
Passend dazu haben unsere fleißigen Helfer im „tauschbar“ be-
reits Eure schönen, mitgebrachten Ostersachen in die Regale 
geräumt und dekoriert.
Diese warten nun darauf, von Euch mitgenommen zu werden, 
um den Frühling einzuläuten.
Ebenso wurde die Damenwäsche und die Bademode neu sortiert 
und deutlich übersichtlicher präsentiert und auch die Sommer-
kleidung ist schon eingeräumt.
Immer wieder fegen, saugen oder putzen emsige Helferlein den 
Boden, oder ordnen die Regale.
Übrigens: Alle Helfer werkeln im tauschbar ehrenamtlich in ihrer 
Freizeit.
Wir sind dankbar, dass auch Ihr uns alle unterstützt, indem Ihr die 
Kleidung wieder ordentlich stapelt und die Sachen übersichtlich 
in die Regale zurückstellt, sofern Ihr sie doch nicht mitnehmen 
wollt. Vielen Dank!
Denkt bitte daran, nur gut erhaltene und gewaschene Kleidung 
zu uns zu bringen! Größere Gegenstände können wir aus Platz-
gründen nicht annehmen. Wir hängen aber gerne Euer Angebot 
an unser „Finde-Fenster“, wenn Ihr uns per Email ein Foto und 
eine kurze Beschreibung schickt (tauschbar@reichenberg.bay-
ern.de). Bei Interesse vermitteln wir dann den Kontakt. Das hat 
erfreulicherweise schon sehr oft wunderbar funktioniert.
Es ist einfach immer wieder schön zu erleben, wie Ihr unser 
„tauschbar“ mit Leben füllt. Bei uns treffen sich Alt und Jung, 
ohne dass Geld eine Rolle spielt, in einer freundlichen Atmosphä-
re. Jeder ist willkommen, denn unser gemeinsames Ziel ist es, 
funktionstüchtige und gut erhaltene Sachen wie z.B. Kleidung, 
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Informationen
Gemeinsame Presseerklärung der Polizeiinspektionen
Würzburg-Land und Ochsenfurt

Häufung von Diebstählen aus Pkws
In den letzten Monaten ereigneten sich im Landkreis Würzburg 
vermehrt Diebstähle aus Fahrzeugen heraus. Die Täter wählen 
dabei gezielt Pkws als Zielobjekte aus und nutzen Gelegenhei-
ten, in denen Fahrzeuge unverschlossen auf der Straße, aber 
auch auf Privatgrundstücken abgestellt sind. Dabei scheuen sie 
auch nicht davor zurück, Carports und angrenzende Abstellräu-
me nach Wertgegenständen zu durchsuchen.

Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt ra-
ten deshalb: 
–	 Schließen Sie Ihr Fahrzeug ab, insbesondere in den Nacht-
	 stunden. 
–	 Lassen Sie Ihren Pkw nicht unverschlossen zurück, auch
	 wenn er nur kurze Zeit unbeaufsichtigt ist. 
–	 Lassen Sie zudem keine Wertgenstände im Auto zurück. 

Im Rahmen der Ermittlungen liegen der Polizei Erkenntnisse 
zur Vorgehensweise der Täter vor. Diese prüfen zunächst den 
Schließzustand der Fahrzeuge. Wenn diese abgeschlossen 
sind, laufen sie weiter und testen weitere Fahrzeuge, oft in der 
gleichen Straße.

Seitens der PI Würzburg-Land wurde bereits eine überregional 
agierende Tätergruppierung ermittelt. Jedoch werden weiterhin 
Diebstähle gemeldet, so dass davon ausgegangen wird, dass 
mehrere Tätergruppierungen aktiv sind.

Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt 
erbitten Hinweise aus der Bevölkerung. Scheuen Sie sich 
nicht, verdächtige Wahrnehmungen unverzüglich der Polizei 
zu melden.

Polizeiinspektion Würzburg-Land: 0931/457-1630
Polizeiinspektion Ochsenfurt: 09331/87410

Fokus Jugendarbeit 20.03.2024, 19 Uhr
Thema: Psychische Gesundheit in der Jugendarbeit

Am 20.03.2024 findet wieder das Info- und Austauschformat FO-
KUS JUGENDARBEIT statt.

Alle Verantwortlichen in der Jugendarbeit, egal ob Vorstandsmit-
glied, Jugendleiter:in, Delegierte:r sind herzlich eingeladen.

Von Götz Kolle, Referent für Jugendarbeit in der Migrationsge-
sellschaft beim Bezirksjugendring Ufr bekommen wir einen in-

Anzeige

Haushaltsgegenstände, haltbare Lebensmittel, Kleine Elektroar-
tikel, Schulsachen, Spiele, .... zur weiteren Nutzung (kostenlos) 
abzugeben bzw. mitzunehmen und somit den Geldbeutel und die 
Umwelt zu schonen.
Gerne könnt Ihr bei uns auch am gemütlichen Fenster-Tisch 
einen (kostenlosen) Tee und ein paar Plätzchen genießen und 
Euch bei einem netten Plausch eine kleine Pause vom Alltag 
gönnen!
Dies alles ist nur deshalb möglich, weil:
–	 Anette die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt, 
–	 die Sparkasse unsere Miete übernimmt, 
–	 die Gemeinde die Nebenkosten erstattet,
–	 der Bauhof für die Instandhaltung sorgt, 
und 
–	 die vielen fleißigen Helfer (sichtbar und unsichtbar) das
	 „tauschbar-Leben“ unterstützen.

Auch bei Besuchern, die nicht aus unserer Gemeinde kommen, 
stößt dieses außergewöhnliche Projekt auf große Begeisterung. 
Es erreichen uns immer öfter interessierte und ganz konkrete 
Nachfragen, weil engagierte Leute auch in ihrer Heimatgemeinde 
etwas ähnliches auf die Beine stellen möchten – kürzlich sogar 
aus Italien, nach einem Besuch bei der Familie in Reichenberg 
und im „tauschbar“.

Es freut uns sehr, dass wir mit dem „tauschbar Markt Reichen-
berg“ gemeinsam nicht nur in unserer eigenen Gemeinde etwas 
Wundervolles erschaffen haben, sondern dass wir damit auch 
andere inspirieren.

In diesem Sinne: Bis bald in unserem schönen „tauschbar“!

Habt eine tolle Osterzeit mit vielen bunten Ostereiern – vielleicht 
sehen wir uns in den Ferien. Wir haben in beiden Wochen regulär 
für Euch geöffnet.

Liebe Grüße vom Team tauschbar
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teraktiven Impuls zum Thema „psychische Gesundheit in der 
Jugendarbeit“.

Die Teilnahme ist kostenlos. Das Treffen findet im Landratsamt 
Würzburg statt.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung über die Home-
page www.kjr-wuerzburg.de oder per Email: info@kjr-wuerzburg.
de

Kreisjugendring Würzburg, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg, 
Tel. 09 31-8 78 99, Fax 09 31-7 78 87, www.kjr-wuerzburg.de

Check Up – Seminare für Ehrenamtliche
in der Jugendarbeit
Am 27. April 2024 bietet der Kreisjugendring Würzburg ehren-
amtlichen Jugendleiter:innen einen Seminartag an. Teilnehmen 
können Alle, die entweder schon in der Jugendarbeit tätig sind, 
oder Interesse an einer Mitarbeit haben.

Der Seminartag kann auch zur Verlängerung der Jugendleiter-
card „JuleiCa“ genutzt werden. Zur Verlängerung benötigt man 
acht Zeitstunden, die an diesem Tag absolviert werden können.

Der Seminartag findet am Samstag, 27. April 2024 im Kilianeum 
Würzburg (Ottostraße 1) statt und bietet einen abwechslungsrei-
chen Tag mit vielfältigen Themen. Fachexperten aus der Praxis 
bieten wichtige Klassiker wie Aufsichtspflicht bei Freizeitmaß-
nahmen, Brandschutz, Erlebnispädagogik und Zeltlagerplanung 
aber auch topaktuelle Themen wie Gewaltfreie Kommunikati-
on, Cybergrooming, Kreativ mit KI, geschlechtliche Vielfalt und 
Nachhaltigkeit über den Tag in Seminaren an.

Anmeldeschluss ist der 21. April 2024. Anmeldung und alle Infor-
mationen zum Seminartag gibt es unter www.kjr-wuerzburg.de.

Kreisjugendring Würzburg, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg, 
Tel. 09 31-8 78 99, Fax 09 31-7 78 87, www.kjr-wuerzburg.de

Tradition trifft Innovation:
Informationsabend mit Praxisbeispielen
für eine gelungene Firmennachfolge und
den erfolgreichen Einstieg ins Unternehmen
Ein Unternehmen zu gründen und aufzubauen, ist anstrengend, 
kostet Zeit, Nerven und Geld. Besonders knifflig wird es auch, 
wenn es um die Frage der Nachfolge geht. Wie haben es er-
folgreiche Unternehmer und Unternehmerinnen geschafft, ihre 
Firma zu übergeben und welche Klippen mussten dabei um-
schifft werden? Welche Chancen bietet eine Firmenübernahme 
für Neueinsteiger und bei welchen Themen stehen schlaflose 
Nächte bevor? In einer gemeinsamen Veranstaltung von Stadt 
und Landkreis Würzburg sowie den Aktivsenioren Unterfranken 
werden die Themen Unternehmensnachfolge, -übergabe und 
-übernahme in den Fokus gerückt – damit der Übergang für die 
Beteiligten eben nicht zum Frust wird.

Die Austauschveranstaltung mit anschließendem offenen Netz-
werktreffen findet am Mittwoch, den 17. April 2024, von 16:00 bis 
18:30 Uhr im Ratssaal der Stadt Würzburg, Rückermainstr. 2, 
statt. Nach einer kurzen Einführung durch Prof. Michael Müßig 
von der Technischen Hochschule Würzburg-Schweinfurt (THWS) 
berichten Andrea Wirsching (Weingut Wirsching) und Carina 
Schneider (Kaffeemanufaktur Würzburg) aus eigener Erfahrung, 
wie der Übergang gelingen kann und wo die Stolperfallen liegen.

Kontakt und Anmeldung bei Rico Neubert, Leiter des Fachbe-
reichs Regionalmanagement, Kreisentwicklung und Wirtschafts-
förderung, unter der Telefonnummer 0931-8003-5112 oder per 
E-Mail an kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de.

Die Redaktion
des Mitteilungs-
blattes wünscht
allen Lesern
ein schönes
Osterfest!
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Veranstaltungstermine 2024
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

15.03.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein
		  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
		  halle, 18:00 Uhr
15.03.	 Rei	 Bewegungsabenteuer im Haus, für Eltern mit
		  Kindern von 1–4 Jahren, Familienstützpunkt
		  Markt Reichenberg, Galeriegebäude, Kirch-
		  gasse 9, 15:00 Uhr, Anmeldung erforderlich
17.03.	 Rei	 Agenda-Fahrradbörse auf dem Ostermarkt,
		  Rathausplatz, 13:00–17:00 Uhr
17.03.	 Rei	 Ostermarkt am Rathausplatz in Reichenberg,
		  von 13:00–18:00 Uhr
20.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Obst- und Garten-
		  bauverein, Schützenheim in Reichenberg
		  mit Fachvortrag (Klaus Körber)
20.03.	 Rei	 Mitgliederversammlung Karibuni Eine Welt-
		  Verein, ev. Gemeindehaus Reichenberg,
		  18:30 Uhr
21.03.	 Rei	 Bund Naturschutz Treffen, Galeriegebäude,
		  Kirchgasse 9 in Reichenberg, 18:30 Uhr
26.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Freundeskreis
		  Seniorenwohnen, Gartensaal, 19:00 Uhr

29.03.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr

09.04.	 Ue	 Jahreshauptversammlung Männergesang-
		  verein Uengershausen, Gaststätte der
		  Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr
12.04.	 Al	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
		  Feuerwehr Albertshausen, Feuerwehrhaus,
		  19:00 Uhr
14.04.	 Rei	 Kaffee- und Kuchennachmittag, ev. Kinder-
		  garten Reichenberg, kath. Pfarrheim,
		  von 13:00 bis 17:00 Uhr
18.04.	 Al	 Bürgerstammtisch Albertshausen, Schulungs-
		  raum im Feuerwehrhaus, 19:00 Uhr
18.04.	 Rei	 Bund Naturschutz Vortrag und Mitglieder-
		  versammlung, Galeriegebäude, Kirchgasse 9
		  in Reichenberg, 19:00 Uhr
19.04.	 Rei	 CSU-OV Ortshauptversammlung, Südkeller
		  Schloss Reichenberg
20.04.	 Fu	 25 Jahre häisd‘n‘däisd, Dorfmusik Fuchsstadt,
		  ehemalige Schule, 19:30 Uhr, Kartenvor-
		  verkauf: 0179-7316062
20.04.	 Fu	 Gemeindliches Häckseln in Fuchsstadt
		  (am Kirchberg, neben dem Friedhof),
		  9:00–9:30 Uhr
20.04.	 Al	 Gemeindliches Häckseln in Albertshausen
		  (Seegartenweg, neben dem Schwimmbad),
		  11:00–11:30 Uhr
22.04.	 Ue	 Bürgerstammtisch Uengershausen, Gaststätte
		  der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
23.04.	 Fu	 Ortsbegehung Fuchsstadt, Hochwasser-
		  schutzmaßnahmen, Treffpunkt am Feuer-
		  wehrhaus, 18:15 Uhr
23.04.	 Fu	 Bürgerstammtisch Fuchsstadt, Sportheim,
		  19:00 Uhr
25.04.	 Rei	 Bürgerstammtisch Reichenberg,
		  Schützenhaus, 19:00 Uhr
25.04.	 Rei	 Tag des Baumes, Obst- und Gartenbau-
		  verein, Pflanzung einer Mehlbeere
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26.04.	 Rei	 Zum guten Schluss,
		  ev. Kirche in Rei-
		  chenberg, 19:30 Uhr
27.04.	 Rei	 Entdeckertour im
		  Wald mit Papa, für
		  Väter mit Kindern
		  von 1–4 Jahren, Fa-
		  milienstützpunkt
		  Markt Reichenberg,
		  Guttenberger Forst,
		  15:30 Uhr, Anmel-
		  dung erforderlich
27.04.	 Ue	 Gemeindliches
		  Häckseln in Uen-
		  gershausen (am
		  Sportplatz),
		  9:00–9:30 Uhr
27.04.	 Li	 Gemeindliches
		  Häckseln in Lindflur
		  (am Freizeitgelän-
		  de), 14:30–14:45
		  Uhr
29.04.	 Li	 Bürgerstammtisch
		  Lindflur, Bürger-
		  haus, 19:00 Uhr
30.04.	 Ue	 Maifeier, Mehr-
		  zweckhallenverein
		  Uengershausen
		  (nähere Angaben
		  folgen)

01.05.	 Li	 Maifeier der Frei-
		  willigen Feuerwehr
		  Lindflur, in der Dorf-
		  mitte in Lindflur,
		  ab 10:00 Uhr
04.05.	 Rei	 Streuobstwande-
		  rung zu den Stand-
		  orten von Probier-
		  bäumen. Nähere
		  Informationen fol-
		  gen.
09.05.	 Fu	 ProBier-Wanderung
		  des SV Fuchsstadt
11.05.	 Ue	 Abba-Night, Sing-
		  gemeinschaft Uengershausen, Mehrzweck-
		  halle, 19:30 Uhr, Eintritt frei
15.05.	 Ue	 Jahreshauptversammlung, Singgemeinschaft
		  Uengershausen, Probenraum der Mehr-
		  zweckhalle, 19:30 Uhr
31.05.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr

Juni	 Rei	 Ausflug nach Haßfurt/Zeil am Main/Königs-
		  berg/Weiki Hof Fam. Endres, Zell am Ebers-
		  berg, Obst- und Gartenbauverein (nähere
		  Angaben folgen)
Juni		  Ausflug, Kreisverband Würzburg, Obst- und
		  Gartenbauverein, LWG Bamberg, Gemüse-
		  bau (nähere Angaben folgen)
07.06.	 Rei	 Kinderaktion, Vesper- und Snackgurken
07.06.	 Rei	 Jahreshauptversammlung des TSV Reichen-
		  berg mit Neuwahlen, Vereinsheim des TSV
		  Reichenberg, 19:00 Uhr
08.06.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
		  arbeit der örtlichen Vereine
08.06.	 Rei	 Sternstunden in der Natur, Bewegungsspaß
		  für Kinder von 6 Monaten bis 4 Jahren,
		  Familienstützpunkt Markt Reichenberg,
		  Guttenberger Forst, 15:30 Uhr, Anmeldung
		  erforderlich
08.06.	 Rei	 Repair-Café, Evangelisches Gemeindehaus
		  in Reichenberg, 13:00–17:00 Uhr
09.06.		  Tag der offenen Gartentür, Obst- und Garten-
		  bauverein

14.–17.06.	 Fu	 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt,
		  ehemalige Schule, feuerwehr-fuchsstadt.de
14./22.06.	 Rei	 Weidenflechtkurs für Anfänger und Fortge-
		  schrittene, Obst- und Gartenbauverein
		  (nähere Angaben folgen)
16.06.	 Rei	 Pfarrfest an der katholischen Kirche
		  in Reichenberg
21.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer, Schützenverein, im Hof des
		  Schützenvesreins, 19:00 Uhr
21.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft Uengers-
		  hausen, Sportgelände, 19:30 Uhr
28.06.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr
29.06.	 Li	 50 Jahre Kita Lindflur, 12:00–18:00 Uhr,
		  Kindergarten, Fischfang 4, Lindflur
29./30.06.	 Ue	 Oldtimer-Treffen, Am Sportplatz in Uengers-
		  hausen, Beginn Samstag ab 17:00 Uhr,
		  Sonntag ab 9:30 Uhr
30.06.	 Rei	 Familiennachmittag zum Bestehen der AWO
		  Reichenberg mit Seniorenclub im/am evan-
		  gelischen Gemeindehaus, ab 14:00 Uhr

05.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt,
		  alte Schule, ab 19:00 Uhr
07.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt,
		  alte Schule, ab 12:00 Uhr
08.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt,
		  alte Schule, ab 19:00 Uhr
12.–14.07.	 Rei	 Sportfest des TSV Reichenberg 1912 e.V.,
		  Sportanlage des TSV Reichenberg
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19.07.	 Rei	 Wasserspaß, für Familien mit Kindern bis
		  4 Jahren, Familienstützpunkt Markt Reichen-
		  berg, Ort wird noch bekannt gegeben,
		  15:30 Uhr, Anmeldung erforderlich
20.07.	 Fu	 Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
		  AH-Turnier und Einlagenspielen Jugend,
		  am Sportgelände in Fuchsstadt
21.07.	 Fu	 Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
		  Festkommers, Mittagessen, Einlagespielen
		  Jugend und 1. und 2. Mannschaft,
		  am Sportgelände in Fuchsstadt

August	 Rei	 Ferienspielplatz Reichenberg, Obst- und
		  Gartenbauverein, Kinderaktion
03.–05.08.	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
		  Fuchsstadt
30.08.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr

07.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
		  arbeit der örtlichen Vereine
27.09.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr
29.09.	 Rei	 Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbauverein,
		  Kreisverband Würzburg, Landratsamt,
		  Zeppelinstraße 15

06.10.	 Fu	 Gartenmarkt in Fuchsstadt, Obst- und Garten-
		  bauverein
25.10.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr

08.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein
		  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
		  halle, 18:00 Uhr
10.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein
		  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
		  halle, 12:00 Uhr
10.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbauverein,
		  kath. Pfarrheim in Reichenberg
11.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
		  im Schützenhaus, 19:00 Uhr
20.11.	 Rei	 Stern/Girkandenbinden für Weihnachtsdeko,
		  Obst- und Gartenbauverein
29.11.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr
30.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
		  arbeit der örtlichen Vereine

10.12.	 Rei	 Seniorenclub Weihnachtsfeier
20.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
		  im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
27.12.	 Rei	 Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
		  berg, 19:30 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 19. April
(das Folgende am 17. Mai).
Redaktionsschluss
am 10. April um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 8. Mai, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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